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Viele Erkenntnisse und Entwick-
lungen unserer Zeit haben ihren 
Ursprung in der Vergangenheit oder 
zumindest mit der geschichtlichen 
Entwicklung zu tun. Unsere Ge-

meinde ist in der heute bestehenden Form mit dem ersten 
Jänner 2015 entstanden, die historische Entwicklung und das 
Zusammenwirken der Altgemeinden hatte allerdings schon 
davor eine besondere Bedeutung. Aus diesem historischen 
Grund feiern wir im Jahr 2021 das Jubiläum der 150jäh-
rigen Markterhebung. Die Geschichte unserer Gemeinde 
ist noch in keinem gesammelten Werk dokumentiert, daher 
werden wir in den nächsten Jahren daran arbeiten, eine 
Chronik für die Marktgemeinde zu erstellen. Eine Ex-
pertengruppe wird diesen Entwicklungsprozess begleiten 
und professionell bearbeiten. Ich lade alle dazu ein, sich 
daran zu beteiligen und das eigene Wissen bzw. vorhandene 
Dokumente und Fotos einzubringen. Jede einzelne Person 
von uns hat mit ihrem Leben und ihren Vorfahren an der 
Geschichte der Gemeinde mitgeschrieben und jetzt ist die 
Zeit, vorhandenes Wissen zu sammeln und in ein gemein-
sames Werk zusammenzufassen. In Verbindung mit dieser 
Chronik soll in weiterer Folge ein sogenanntes Häuserbuch 
entstehen, das jedes Haus in unserer Gemeinde beschreibt 
und dokumentiert. Ich freue mich über diesen Schritt, dieses 
Gesamtwerk für unsere Gemeinde zu erarbeiten. Zu diesem 
Thema wurde heuer im Sommer auch das neue Wappen für 
die Marktgemeinde Sankt Marein bei Graz vom Gemeinderat 
beschlossen und zur Genehmigung an die Landesregierung 
eingereicht. Ein Wappen soll historische Hintergründe einer 
Gemeinde wiederspiegeln, daher war es uns besonders 
wichtig, dass sich im neuen Wappen der Marktgemeinde 
St. Marein b. Graz symbolisch alle drei Altgemeinden wie-
derfi nden.
Wir haben die Chance erhalten, in einem Pilotprojekt einen 
Teil unserer Gemeinde mit Breitband auszubauen. Durch 
die Bereitstellung der Breitbandmilliarde des Bundes und 
der Steirischen Breitband Digitalisierungsgesellschaft ist 
es möglich, mit einem fi nanzierbaren Anteil der Gemeinde 
von cirka € 460.000,--, rund 600 Haushalte mit Breitband 
auszustatten. Die Marktgemeinde Sankt Marein bei Graz 
hat die bisher notwendigen Schritte gesetzt. Wir benötigen 
allerdings auch Ihre Beteiligung, da sich für eine Umsetzung 
des Projektes mindestens 40 % der Haushalte für einen 
Breitbandanschluss anmelden müssen. Falls Sie im Aus-

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

baugebiet (KG Petersdorf II, KG Krumegg Ortsteil Kohldorf 
und Pirkwiesen) wohnen, lade ich Sie ein, sich über die 
Möglichkeiten eines Breitbandanschlusses in der Gemeinde 
oder bei mir zu informieren.
Viele Vorhaben die im heurigen Jahr geplant waren, konnten 
umgesetzt und verwirklicht werden. Ein Lieblingsprojekt von 
mir, das „Spielen im Lilienpark“, konnte noch nicht zur 
fi nalen Umsetzung gebracht werden. Die Gründe liegen in 
der Förderungsthematik und es wird auch noch an einigen 
technischen Feinheiten gearbeitet. Im Sommer 2020 soll 
dieses zukunftsweisende Projekt allerdings für alle Gene-
rationen und Familien zur Verfügung stehen. 
Die Themen für die nächsten Jahre werden sein: Die Ver-
besserung der Infrastruktur für die Nachmittagsbetreuung in 
der Schule in St. Marein bei Graz; die räumliche Weiterent-
wicklung unseres Gemeindeamtes, um den Bürgerinnen und 
Bürgern weiterhin das beste Angebot an Bürgerservice und 
den Mitarbeitern gute Arbeitsbedingungen zu bieten oder 
die Erarbeitung der Frage welche Möglichkeiten gebraucht 
werden, um den sich ändernden Mobilitätsansprüchen 
gerecht zu werden. Oberste Priorität hat dabei immer die 
wirtschaftliche und fi nanzielle Fitness, die man für die zu-
künftigen Projekte benötigt. Viele Themen und Fragen sind 
es die wir uns stellen, um die Gemeinde so positiv weiter zu 
entwickeln. Ich danke den Gemeinderätinnen und Gemein-
deräten für die intensive und positive Zusammenarbeit. Aus 
vielen Meinungen und Argumenten entstehen die besten 
Lösungen. Wenn Sie die Veranstaltungskalendervorschau 
für das Jahr 2020 in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung 
betrachten, sehen Sie einen Spiegel unseres bunten Gemein-
delebens, das mit Veranstaltungen und Vorhaben aller Art 
gespickt ist. Ob Sport, Kultur und Unterhaltung, hinter diesen 
Vorhaben stehen immer engagierte Menschen aus unserer 
Gemeinde, die einen wesentlichen Beitrag zur positiven 
Entwicklung und einem guten Zusammenleben leisten. Dafür 
möchte ich allen Verantwortlichen herzlich danken und freue 
mich auf die Zusammenarbeit 2020.

Ihnen, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
wünsche ich erholsame Feiertage im Kreise Ihrer Familie, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute 
und viel Erfolg für 2020!

Ihr Bürgermeister 
Ing. Franz Knauhs
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Im Bereich des Freizeitzentrums in St. Marein bei Graz 
möchten wir ein attraktives Angebot für Spiel und Sport für 
unsere Gemeindebewohnerinnen und Gemeindebewohner 
schaffen. Die Lage beim Lilienbad, den Sportplätzen und den 
Tennisplätzen ist optimal und vom Ortskern zu Fuß über den 
„Badweg“ in wenigen Minuten zu erreichen.
Das Gestaltungskonzept sieht vor, einen Spielplatz mit Park 
zu gestalten, der für Jugendliche und Familien ein beliebter 
Treffpunkt wird. Dabei werden die verschiedenen Spielmög-
lichkeiten nicht – wie meist üblich – als einzelne, am Standort 
verteilte Spielgeräte aufgestellt, sondern es entsteht durch die 
Planung eine Spielelandschaft mit Aufenthaltsmöglichkeiten, 
die sich nicht nur in ihre Umgebung einfügt, sondern auch die 
Umgebung miteinbezieht. Bei den Spielfl ächen kommen die, 
vorwiegend in den Farben Grün und Blau gehaltenen, EPDM-
Beläge mit vielen Gestaltungsmög-
lichkeiten zum Einsatz. Zum Liegen 
und Ausrasten stehen Holzdecks aus 
naturbelassenem Lärchenholz zur Ver-
fügung. Als Sitzmöbel fungieren bunte 
Stahlrohr-Gestelle mit eingehängten 
Hängematten.
Die runden Formen der Spielbereiche 
und Holzdecks, sowie die geschwun-
genen Formen der Pfl anzenfl ächen 
und Wege, stehen im Kontrast zu 
den geradlinigen Laufbahnen, die 
gleichzeitig als Verbindung zwischen 
den einzelnen Spielbereichen dienen. 
Als Sichtschutz zu den Anrainern wird 
ein dichter Heckenstreifen ausgeführt. 

Projekt „Spielen im Lilienpark“
Außerdem schirmt der 2m hohe Grashügel mit Rutsche 
und Kriechtunnel den Spielplatz vom Parkbereich ab. Das 
Dunkelgrün der Sichtschutz-Hecke und 
die, je nach Jahreszeiten, wechselnden 
Farben der Bachgehölze bilden den 
natürlichen Rahmen der Freifläche, 
wobei das Gelb der Lilien den Blick 
des Besuchers einfängt. Durch die 
kreativen Ideen entsteht somit ein 
vielfältig gestalteter Freiraum, der 
Bewegung und Aufenthalt im Freien 
für alle Altersgruppen (von Klein bis 
Groß und Jung bis Alt) anbietet.
Der Baustart des Projektes ist im 
Frühjahr 2020 geplant.

Fußballplatz

LilienbadFußballplatz

Tennisplatz

Bereich Freizeitzentrum St. Marein bei Graz

Bausprechtag mit
Baumeister DI (FH) Thomas Klampfer

Unser Sachverständiger erteilt Auskünfte zu 
rechtlichen Baufragen und zur Bauordnung sowie zu 

bautechnischen Fragen.
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr 

im Marktgemeindeamt St. Marein bei Graz.
Um telefonische Voranmeldung unter 03119/22 27 

wird gebeten.
Die einzelnen Termine werden jeweils auch im 

Veranstaltungskalender bekannt gegeben.

Rechtsberatung
Für unsere Gemeindebürger fi ndet jeden 1. Dienstag 
im Monat mit Herrn Notar Dr. Fürnschuß und jeden 
3. Dienstag im Monat mit Herrn Notar Dr. Klafteneg-
ger, jeweils in der Zeit von 16:30 Uhr – 18:00 Uhr, im 
Marktgemeindeamt St. Marein bei Graz, eine kostenlose 
Rechtsberatung statt.
Anmeldungen werden im Marktgemeindeamt gerne 
entgegengenommen, 03119/22 27.

Impressum nach § 25 Mediengesetz: Die „Gemeindenachrichten“ verfolgen das Ziel, unabhängig und umfassend über das Gemeinde-, Vereins- und Kulturgeschehen 
zu berichten . Impressum nach § 24 Mediengesetz: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde St. Marein bei Graz. Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Ing. Franz Knauhs, für die veröffentlichten Artikel haften die Verfasser, Gestaltung: Pierer Werbeagentur, Druck: Impuls Druck
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Personalveränderungen im GemeindeamtPersonalveränderungen im Gemeindeamt

Petra Lechner

Jasmin Spindler

Susanne Leopold

Eva Seidnitzer

Julia Mühlberger

Alexandra Kemmer-
Mainz

Julia Mühlberger
Aufgrund der Elternkarenz unserer Kin-
dergartenleiterin Frau Angela Scheer im 
Kindergarten St. Marein bei Graz, konn-
ten wir im September 2019 Frau Julia 
Mühlberger für diese Stelle gewinnen. 
Wir freuen uns über ihr Engagement, 
mit dem sie sich schnell in diese verant-
wortungsvolle Aufgabe eingearbeitet 

Petra Lechner
Durch das Ausscheiden von Frau Anja 
Czencz konnten wir Frau Petra Lechner 
im September 2019 in unserem Kinder-
garten in St. Marein bei Graz anstellen. 
Frau Lechner hat sich sehr gut in das 
Team eingearbeitet und mit viel Freude 
ihre Aufgaben übernommen. Alles Gute 
weiterhin bei der Arbeit mit unseren 
Kindergartenkindern!

Jasmine Spindler 
Auch unsere Kinderbetreuerin im Kinder-
garten St. Marein, Frau Jasmine Spindler 
hatte die Möglichkeit, in den Kindergar-
ten ihrer Heimatgemeinde zu wechseln 
und ist daher aus dem Gemeindedienst 
in St. Marein ausgeschieden. Vielen Dank 
für den Einsatz in der Betreuung unse-
rer Kindergartenkinder und viel Erfolg 
weiterhin!

Viktória Csáky
Die offene Stelle von Frau Jasmine 
Spindler konnte im September 2019 
mit Frau Viktória Csáky aus St. Marein 

nachbesetzt werden. Frau Csáky hat sich aufgrund ihrer 
Erfahrung schnell mit ihren Aufgaben vertraut gemacht und 
ist inzwischen eine große Stütze im Nachmittags-Team der 
Ganztagesgruppe geworden. Wir wünschen ihr viel Freude 
bei der Arbeit mit unseren Nachmittagskindern!

Eva Seidnitzer
Frau Eva Seidnitzer, Kindergartenpädago-
gin in Krumegg erwartet im kommenden 
Jahr ihr erstes Kind und ist daher ab 
Mitte Dezember 2019 in Mutterschutz. 
Wir wünschen der werdenden Mama viel 
Gesundheit und alles Gute!

Susanne Leopold
Frau Susanne Leopold kehrt aufgrund 
der Karenzierung von Frau Seidnitzer 
mit Dezember 2019 etwas früher aus 
der Elternkarenz in den Kindergarten 
Krumegg zurück. Die erfahrene Päda-
gogin wird das Team an drei Tagen am 
Vormittag unterstützen. Wir wünschen 
ihr einen guten Wiedereinstieg und viel 
Freude und Erfolg!

Alexandra Kemmer-Mainz
Als Unterstützung für die Nachmittags-
gruppe in Krumegg konnte als Kinderbe-
treuerin Frau Alexandra Kemmer-Mainz 
gefunden werden. Sie wird ebenfalls ab 
Dezember 2019 das Krumegger Kinder-
gartenteam unterstützen. Wir wünschen 
einen guten Start für die neue Heraus-
forderung!

Viktória Csáky

Tanja Lafer

Personalveränderungen im Kindergarten 
St. Marein b.G. 

hat. Wir wünschen ihr weiterhin viel Freude und Erfolg für 
diese Tätigkeit!

Anja Czencz
Frau Anja Czencz hat in der Nähe ihres Heimatortes im 
Burgenland eine Vollzeitstelle als Kindergartenpädagogin 
angeboten bekommen und hat daher das Dienstverhältnis 
im Kindergarten St. Marein auf ihren Wunsch hin gelöst. Wir 
bedanken uns recht herzlich für die gute Zusammenarbeit und 
wünschen ihr weiterhin alles Gute für ihren berufl ichen Weg!

Tanja Lafer
Frau Tanja Lafer ist aus der Elternkarenz 
in den Kindergarten St. Marein zurückge-
kehrt. Sie unterstützt die Ganztagesgrup-
pe als Kinderbetreuerin am Vormittag. 
Der Wiedereinstieg ins Berufsleben ist 
ihr sehr leicht gefallen und bereitet ihr 
wieder viel Freude. Alles Gute und viel 
Freude wünschen wir weiterhin!

Personalveränderungen im Kindergarten 
Krumegg
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Elenor Scheer

Zuzana Švoger

Storchaufstellen bei Familie Schwarzl - Reitinger

Personalveränderungen im 
Reinigungsdienst

Melinda Flitsch und Zuzana Švoger
Auf Grund von Umstrukturierungen und 
anstehenden Pensionierungen wurde es 
notwendig, unser Reinigungsteam zu 
erweitern. Wir freuen uns, dass wir dafür 
zwei Damen aus unserer Gemeinde, Frau 
Melinda Flitsch und Frau Zuzana Švoger 
gewinnen konnten.

Wir heißen sie herzlich willkommen im 
Gemeindeteam und wünschen für die 
Tätigkeit viel Freude.

Ludwig Höfl er

Personalveränderungen im 
Außendienst

Geburten
Wir gratulieren sehr herzlich zu unseren „Mitarbeiter-Babys“!

Angela Scheer
Wir gratulieren unserer Kindergartenpädagogin, Frau Angela 
Scheer und ihrem Mann Bernhard, sehr herzlich zur Geburt 
ihrer Tochter Elenor im August dieses Jahres. Wir freuen uns 
mit euch und wünschen der jungen Familie das Allerbeste 
und viel Freude! 

Josef Schwarzl
Wir freuen uns über das bereits 9. „Mitarbeiter-Baby“ in die-
sem Jahr! Unser Außendienstmitarbeiter Herr Josef Schwarzl 
und Frau Sonja Reitinger sind im Oktober stolze Eltern ge-
worden und freuen sich sehr über die Geburt ihres Sohnes 
Matthias. Wir gratulieren von ganzem Herzen und wünschen 
der Familie alles Gute und viel Freude!

Ludwig Höfl er und Wolfgang Ninaus
Aufgrund von Personalverschiebungen 
und anstehenden Pensionierungen ist 
es notwendig geworden, auch unser 
Team im Außendienst zu erweitern. Wir 
konnten für diese Tätigkeit Herrn Lud-
wig Höfl er und Herrn Wolfgang Ninaus 
gewinnen. Beide sind sehr erfahrene 
Fachkräfte und sind durch ihre breit 
gefächerten Fähigkeiten in allen Berei-
chen des Kommunaldienstes einsetzbar. 
Wir wünschen ihnen für den Umstieg in 
den Gemeindedienst alles Gute und viel 
Freude im neuen Tätigkeitsfeld!

Johannes Tieber mit Tochter Maria

Melinda Flitsch

Wolfgang Ninaus

Johannes Tieber
Unser Mitarbeiter in der Ver-
waltung und Standesbeamter, 
Herr Johannes Tieber und 
seine Frau Katharina, haben 
im Juli dieses Jahres ihre 
kleine Maria bekommen. Wir 
gratulieren euch sehr herzlich 
und wünschen viel Glück und 
Freude mit eurem kleinen 
Sonnenschein. Theresia Röck

Sterbefall

Theresia Röck
Frau Theresia Röck ist Anfang Dezember 
2019 völlig unerwartet verstorben. Sie 
war von 2004 – 2009 als Mitarbeiterin 
der Marktgemeinde St. Marein bei 
Graz im Reinigungsdienst beschäftigt. 
Wir trauern um Frau Theresia Röck und 
werden ihr ein ehrendes Gedenken 
bewahren.
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Bei etwas trübem Wetter, aber fröhlicher Stimmung, machten 
sich die Gemeindebediensteten am 05.10.2019 zum Betriebs-
ausfl ug auf. Mit Werner Gissing am Steuer fuhren wir nach 
Stainz und stiegen dort um in den Stainzer Flascherlzug. Die 
Nostalgiefahrt, auf den Spuren des Höller Hansl, führte uns 
nach Preding und wieder zurück nach Stainz. Die kulinarischen 
und musikalischen Pausen auf der Strecke bzw. an den Bahn-
steigen erinnerten an die Ursprünge der Dampfl okomotiven. 

Betriebsausfl ug 2019
Zum gemütlichen Programm gehörte die ausgedehnte Mit-
tagspause beim „Schilcherlandhof“ in Stainz. Der Nachmittag 
gehörte dem Schilcher, viel Interessantes hörten wir bei der 
Führung durch den Weinbaubetrieb Friedrich in Langegg. Es 
wurden auch die Köstlichkeiten der „Blauen Wildbachertrau-
be“ verkostet. Beim Rüsthausfest in Krumegg ließen wir den 
Tag ausklingen. 

Die Essl Foundation hat im Rahmen der Feier zum 30-jährigen Bestandsjubiläum der 
Chance-B Betriebe ausgezeichnet, die sich besonders für die Beschäftigung von Menschen 
mit Behinderung engagieren.
Bei einem Festakt im Forum Kloster wurde auch unserer Gemeinde feierlich eine Urkunde 
überreicht. An zahlreichen Beispielen von Unternehmen wurde präsentiert, welchen un-
ternehmerischen und sozialen Mehrwert die Beschäftigung von behinderten Menschen 
hat. Die Auszeichnung und der Dank gebühren den Gemeindebediensteten, die im Ar-
beitsalltag dieses besondere Engagement umsetzen und den Mehrwert für sich persönlich 
dafür ernten dürfen.
Herzlichen Dank!

Auszeichnung der Essl Foundation
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Fast alle nutzen täglich digitale Medien, die uns das Leben 
erleichtern und die Kommunikation mit unseren Mitmenschen 
beschleunigen. In unseren Haushalten verdoppelt sich das 
Datenvolumen innerhalb von 14 Monaten. Die Wettbewerbs-
fähigkeit unserer Betriebe hängt mit der Anbindung an das 
weltweite digitale Netz und der Geschwindigkeit bzw. dem 
Volumen zusammen. In unserem ländlichen Raum sind hohe 
Investitionen notwendig, um mit den steigenden digitalen 
Ansprüchen mithalten zu können.

und ist somit eine der Pilotgemeinden für den Glasfaseraus-
bau. Das bedeutet für uns, die Steirische Breitbandgesellschaft 
koordiniert, baut und ist Netzanbieter für private Betreiber. 
Die Gemeinde fi nanziert ca. 9% der Gesamtausbaukosten, 
die restlichen Investitionen werden vom Land Steiermark und 
vom Bund übernommen. Für alle Objekte im förderungswür-
digen Ausbaubereich KG Petersdorf II, KG Krumegg - Ortsteil 
Kohldorf und Pirkwiesen heißt das, dass eine Anschlussquote 
von mind. 40% erreicht werden muss, damit die Umset-

Breitbandausbau in St. Marein bei Graz
SBIDI

Steirische Breitband- und Digitalisierungsinfrastrukturgesellschaft m.b.H.

Vortragender DI Herbert Jöbstl, Geschäftsführer der SBIDIInformationsveranstaltung für den Breitbandausbau im 
GH Windisch

Ausbaugebiet KG Petersdorf II, KG Krumegg - Ortsteil Kohldorf und Pirkwiesen

Landesrätin MMag.a Barbara Eibinger-Miedl hat zur Koordi-
nierung des Breitbandausbaues die Steirische Breitband- und 
Digitalisierungsinfrastrukturgesellschaft m.b.H. (SBIDI) ge-
gründet. Mit dieser Initiative wurde mit fi nanziellen Mitteln 
von Bund, Land und Gemeinde ein Masterplan für den Aus-
bau von Glasfaser im ländlichen Raum geschaffen. „SBIDI“ 
gewährleistet einen fl ächendeckenden Ausbau in Gebieten, 
die für private Anbieter wirtschaftlich nicht interessant sind. 
St. Marein bei Graz erfüllt die Voraussetzungen für das Projekt 

zung erfolgt. Die Kosten pro 
Haushalt im Ausbaugebiet in 
unserer Gemeinde belaufen 
sich bei einem Vollanschluss 
auf € 300,--. Vergleichsweise 
kostet sonst ein Anschluss an 
das Glasfasernetz zwischen 
€ 5.000,-- bis € 15.000,--.
In der Gemeinderatssitzung 
am 05.09.2019 wurde be-
schlossen, das Projekt Breit-

bandausbau mit der Breitbandgesellschaft des Landes Stei-
ermark „SBIDI“ in Angriff zu nehmen.
Das bedeutet, dass in den Jahren 2020 und 2021 insgesamt 
5.290.800,- € in unserer Gemeinde in den Breitbandausbau 
investiert werden. Der Bundesanteil beträgt 65%, das Land 
Steiermark trägt 17,5% dazu bei und die restlichen 17,5% 
werden für die Gemeinde durch Bedarfszuweisungsmittel 
von Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer nochmals 
zu 50% gedeckt. Somit werden die Kosten für die Gemeinde 

auf einen Gesamtbetrag von 
€ 463.000,- reduziert.
Bei der ersten Informations-
veranstaltung am 11.11.2019 
im Gasthaus Windisch wurde 
seitens des Geschäftsführers 
der SBIDI, DI Jöbstl erklärt, 
in welchen Schritten die Pla-
nung vor sich geht und wie 
die Umsetzung erfolgen wird. 
Der Zuspruch aus der Bevöl-
kerung ist sehr positiv, sodass 
wir die 40% Quote erreichen 
und mit der geplanten Aus-
bauphase starten können.
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Kindersicherheit
Drei Minuten pro Tag für die Sicherheit unserer Kinder

Die Verkehrswege bzw. Flächen vor unseren Kindergärten und 
Schulen sind in den Morgenstunden und zu Mittag besondere 
Hotspots des Verkehrsaufkommens. Gerade diese Bereiche 
verlangen von uns eine besondere Aufmerksamkeit, um den 
Kindern die größtmögliche Sicherheit auf dem Weg in den 
Kindergarten und in die Schule zu gewährleisten. Wir sind 
gefordert alles dafür zu tun, um das Gefahrenpotenzial in 
diesen Bereichen möglichst gering zu halten. Das bedeutet, 
dass wir überlegen müssen, welche dauerhaften Maßnahmen 
den Schulweg sicherer machen, welchen Beitrag jeder einzelne 
zu dieser Sicherheit leisten kann und wie wir die Kinder auf 
die Gefahren des Verkehrs vorbereiten können. Vieles zur Ver-
besserung der Sicherheit ist geschehen, vieles wird tagtäglich 
gelebt, aber vieles ist noch zu tun. Diese Bestrebungen müssen 
von uns allen mitgetragen werden.
Investieren wir tagtäglich drei Minuten und viele der Gefahren 
können wir durch unser vorbildliches Verhalten ausschließen!

Kindersicherheit in Krumegg
Im Bereich der Volksschule und des Kindergartens in Krumegg 
gibt es zehn Parkplätze und einen Behindertenparkplatz. Um 
die Sicherheit der Kinder, die sich dort vor Schulbeginn, in 
den Pausen oder nach der Schule aufhalten zu gewährleisten, 
ist die Auffahrt in den Schulhof verboten. Die geschaffenen 
Parkplätze bieten in den Morgenstunden teilweise zu wenig 
Platz, daher wurden seitens der Marktgemeinde St. Marein 
bei Graz die Parkplätze vor dem ehemaligen Hügellandcafe 
angemietet. 
Es hat einen besonderen Mehrwert für Sie und Ihre Kinder, 
wenn Sie sich drei Minuten mehr Zeit nehmen, um diese ca. 

P

P

P
P

P

80 m vom Kindergarten entfernten Parkplätze zu benutzen 
und gemeinsam mit Ihrem Kind den Weg zum Kindergarten 
oder zur Schule zu gehen.
Das hektische Parkplatzsuchen und der damit einhergehende 
Stress fallen weg und Sie zeigen Ihrem Kind schon in frühester 
Kindheit, wie es richtig eine Straße überquert und wie es sich 
auf dem Gehsteig richtig verhält. Diese drei Minuten sind 
wertvolle Zeit, die Sie mit Ihrem Kind verbringen.
Jedes widerrechtliche Parken entlang der Schulstraße ge-
fährdet im Notfall die Zufahrt von Einsatzfahrzeugen und 
schneller Hilfe.

Kindersicherheit in St. Marein/G.
Die Situation eines sicheren Schulweges zur Volksschule und 
NMS St. Marein ist komplexer und schwieriger, allerdings 
nicht unmöglich. Viele gemeinsame Bemühungen tragen zum 
bewussten Umgang mit der Sicherheit unserer Kinder bei. Im 
Jahr 2000 wurden dokumentiert Bemühungen der Marktge-
meinde St. Marein bei Graz unternommen, um im Bereich der 
Schule eine 30iger Zone und einen Schutzweg zu installieren. 
Mit der Sanierung der Ortsdurchfahrt wurde die 30iger Zone 
in diesem Bereich umgesetzt. Beschränkungen und Verbote 
sind nicht immer der letzte Schluss der Weisheit, wir sind 
gemeinsam gefordert aufeinander Rücksicht zu nehmen. Mit 
der Installation des „Autofreien Schulhofes“ im Jahr 2018 
wurde ein wesentlicher Beitrag zur Sicherheit im Bereich des 
Schulhofes erreicht. Diese Entscheidung wurde dankenswerter 
Weise von den Direktorinnen der beiden Schulen unterstützt 
und mitgetragen. In Verbindung mit den großen Parkfl ächen 
im Bereich des Friedhofes haben wir alle die Möglichkeit 

Schulweg Krumegg

sehr komfortabel zu parken 
und die Kinder in die Schule 
zu bringen. 
Mit der Installation der 
„Holen & Bringen Zone“ 
des Elternvereines wurde 
eine sichere Möglichkeit des 
Schulweges sehr plausibel 
dargestellt, es geht wieder 
um diese drei Minuten die 
wir uns Zeit nehmen sollten, 
um den Schulweg sicherer zu 
machen. 
Regelmäßig weist der Eltern-
verein morgens auf diese 
Parkzonen hin und leistet 
damit einen wesentlichen 
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Beitrag zur Sicherung des Schulweges unserer Kinder. Herz-
lichen Dank dafür!
Im April 2018 gab es eine neuerliche Beurteilung und Prüfung 
eines Schutzweges seitens der Bezirkshauptmannschaft Graz-
Umgebung, der allerdings aufgrund der Fußgängerfrequenz, 
Sichtweiten, Fahrzeugfrequenz und Fahrbahnneigung abge-
lehnt wurde. 
Im Sommer 2019 wurde von der Landesstraßenverwaltung 
zugesagt, dass die Erneuerung der Markierung im gesamten 
Bereich der Ortsdurchfahrt in Auftrag gegeben wurde und 
somit Gefahrenzonen besser ersichtlich gemacht werden. Die 
Umsetzung soll noch in diesem Jahr erfolgen. Im Herbst 2019 
fand eine neuerliche Begehung mit der Landestraßenbehörde 
und Sachverständigen statt, die letztendliche Beurteilung der 
Situation steht noch aus.

Fotoquelle Elternverein St. Marein bei Graz

erhalten, wie sie ihr Kind bestmöglich auf den Schulweg 
vorbereiten können.
Diese Unterstützung bietet das Projekt „Schulwegplan“. 
Dabei wird in Zusammenarbeit mit der Schule, der Gemeinde 
und der Polizei ein Plan für den sicheren Weg von und zur 
Schule entwickelt. Der Plan zeigt auf, welche Wege beson-
ders empfehlenswert sind, an welchen Stellen besondere 
Aufmerksamkeit gefordert ist und welche Gefahrenstellen von 
den Kindern möglichst gemieden werden sollten. So können 
die Eltern den sichersten Weg zur Schule mit ihren Kindern 
entsprechend üben.
Die Marktgemeinde St. Marein bei Graz hat sich dem Projekt 
„Schulwegplan“ des Kuratoriums für Verkehrssicherheit 
angeschlossen, dieser Plan wird in der ersten Hälfte 2020 
erarbeitet und umgesetzt.
Nehmen wir uns drei Minuten pro Tag für den sicheren Schul-
weg unserer Kinder Zeit!Projekt Schulwegplan

Das Kuratorium für Verkehrs-
sicherheit hat das Projekt 
Schulwegplan entwickelt und 
bietet für das morgendliche 
Gewirr vor Schulen Lösungen 
an. 
Die gefährlichen Situationen 
können laut den Experten des 
Kuratoriums für Verkehrssi-
cherheit entschärft werden, 
wenn Kinder den Weg zur 
Schule wieder eigenständig 
und ohne Eltern-Taxi bestrei-
ten dürfen. Voraussetzung 
dafür ist jedoch, dass die 
Eltern ihren Kindern wie-
der mehr (Selbst-) Vertrauen 
schenken, aber gleichzeitig 
auch dabei Unterstützung 

Unseren geschätzten Kunden wünschen 
wir ein frohes Weihnachtsfest und ein 

gesundes neues Jahr 2020
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Informationen aus dem Bauamt

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen, 
sehr geehrte Gemeindebürger!
„Es kann der Frömmste nicht in Frieden leben, wenn 

es dem bösen Nachbarn nicht gefällt“, 
so lautet eine Stelle aus Friedrich Schillers „Wilhelm Tell“.

Aber wer oder was ist dieser Nachbar eigentlich?

Im Wörterbuch fi ndet man folgende Defi nition:
Nachbar, der [Substantiv, maskulin]

a) Jemand, der in jemandes (unmittelbarer) Nähe wohnt, 
dessen Haus, Grundstück in der (unmittelbaren) Nähe 
von jemandes Haus, Grundstück liegt.

b)  Jemand, der sich in jemandes (unmittelbarer) Nähe 
befi ndet.

Laut § 4 des Steiermärkischen Baugesetzes fi ndet man 
allerdings diese Erklärung:
Nachbar: „Eigentümer oder Inhaber eines Baurechtes (Baube-
rechtigter), der an den Bauplatz angrenzenden Grundfl ächen 
sowie jener Grundfl ächen, die zum vorgesehenen Bauplatz in 
einem solchen räumlichen Naheverhältnis stehen, dass vom 
geplanten Bau oder dessen konsensgemäßer Benützung Ein-
wirkungen auf diese Grundfl ächen ausgehen können, gegen 
welche die Bestimmungen dieses Gesetzes Schutz gewähren, 
oder dass von seiner genehmigten gewerblichen oder land-

wirtschaftlichen oder forstwirtschaftlichen Betriebsanlage 
Einwirkungen auf den Bauplatz ausgehen können.“

Nachbarrechte:
Ein Nachbar im Sinne des Steiermärkischen Baugesetzes hat 
im Zuge eines baubewilligungspfl ichtigen Vorhabens (§19 
Stmk BauG) gewisse Rechte (§26 Stmk BauG):

§26 Abs 1: Der Nachbar kann gegen die Erteilung der Bau-
bewilligung Einwendungen erheben, wenn diese sich auf 
Bauvorschriften beziehen, die nicht nur dem öffentlichen 
Interesse, sondern auch dem Interesse der Nachbarn dienen 
(subjektiv öffentlich-rechtliche Einwendungen). 

Das sind folgende Bestimmungen:
1. Die Übereinstimmung des Vorhabens mit dem Flächen-

widmungsplan und einem Bebauungsplan, soweit damit 
ein Immissionsschutz verbunden ist.

2.  Abstände
3. Schallschutz
4. Die brandschutztechnische Ausführung der Außenwän-

de von Bauwerken an der Nachbargrenze.
5.  Die Vermeidung einer sonstigen Gefährdung oder 

unzumutbaren Belästigung bzw. unzumutbaren Beein-
trächtigung.

6. Baueinstellung und Beseitigung

Thema: „Nachbarrechte gem. §26 Stmk. BauG“

Wichtiger Hinweis!
Öffnungszeiten Gemeindeamt und Postpartner in der Weihnachtszeit

Geöffnet: Montag, 23.12.2019: 07:30 Uhr – 12:00 Uhr und zusätzlich am Nachmittag, 13:00 – 17:00 Uhr
GESCHLOSSEN: Von 24.12.2019 bis einschließlich 01.01.2020.

Ab Donnerstag, den 02.01.2020 haben wir wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet!
Hinterlegte Postsendungen: Ihre hinterlegten Pakete und Briefsendungen 

können während dieser Zeit beim Postpartner in Studenzen (Sparmarkt) abgeholt werden.

Öffnungszeiten POST-PA RTNER und MARKTGEMEINDEAMT St. Marein bei Graz

Öffnungszeiten Post-Partner: Annahmeschluss 
Brief/Paket (für den 
Versand am selben Tag):

Öffnungszeiten Marktgemeindeamt:

Montag: 08:00 – 12:00 12:00 07:30 – 12:00 

Dienstag: 08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 16:15 07:30 – 12:00 und 14:00 – 18:00

Mittwoch: 08:00 – 12:00 12:00 07:30 – 12:00 

Donnerstag: 08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 16:15 07:30 – 12:00 und 14:00 – 18:00

Freitag: 08:00 – 12:00 12:00 07:30 – 12:00
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Termine 
 Bausprechtage 2020

 
 Jänner 09.01.2020
 Februar 06.02.2020
 März 05.03.2020
 April 02.04.2020
 Mai 07.05.2020
 Juni 04.06.2020
 Juli 02.07.2020
 August 06.08.2020
 September 03.09.2020
 Oktober 01.10.2020
 November 05.11.2020
 Dezember 03.12.2020

§26 Abs 3: Wird von einem Nachbar die Verletzung eines 
Rechtes behauptet, das im Privatrecht begründet ist (privat-
rechtliche Einwendung), so hat die Behörde zunächst eine 
Einigung zu versuchen. Kommt keine Einigung zustande, so 
ist der Beteiligte mit seinen privatrechtlichen Einwendungen 
auf den ordentlichen Rechtsweg zu verweisen. 

KEINE Nachbarrechte sind beispielsweise:
• Betrachtung des Straßen-, Orts- und Landschaftsbildes
• Verkehrsverhältnisse auf öffentlichen Verkehrsfl ächen
• Vorschriften über die Schaffung von KFZ-Abstellfl ächen, 

Kinderspielplätzen etc.
• Sicherstellung der Wasserversorgung und Abwasserbesei-

tigung
• Fragen der Statik
• Belichtung und Belüftung

Besonders sei hier zu erwähnen, dass es im Steiermärkischen 
Baugesetz kein eigens defi niertes Recht auf Licht oder Aussicht 
gibt, da dies bereits über den §13 Abstände (Stmk. BauG) 
geregelt ist.

Bei Fragen rund um dieses Thema bzw. allgemein zu „Bauen 
oder Abbruch“ von Gebäuden stehen wir Ihnen natürlich gerne 
mit Rat und Tat zur Seite. Nutzen Sie auch die Möglichkeit der 

kostenlosen Bauberatung durch unseren Bausachverständigen 
Baumeister DI (FH) Thomas Klampfer an jedem 1. Donnerstag 
im Monat in Ihrem Gemeindeamt St. Marein bei Graz.

Ihr Bauamt St. Marein bei Graz in Kooperation mit Baumeister 
DI (FH) Thomas Klampfer
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Der Grünschnittplatz und Lagerplatz in St. Marein bot nicht 
immer das Bild, das man sich wünscht!
Im heurigen Sommer wurde in Eigenregie der Grünschnitt- und 
Lagerplatz neu gestaltet und umstrukturiert. Der befestigte 
Grünschnittplatz am hinteren Ende des Grundstückes (gegen-
über des Gewerbeparks) bietet eine gute Zufahrtsmöglichkeit 
und eine komfortablere Möglichkeit, den Grünschnitt am 
Lagerplatz abzulegen. Der dadurch gewonnene Platz hat 
uns veranlasst, die Müllcontainer vom Gewerbepark und die 
Sammelbehälter, welche immer entlang des Lampelbaches 
standen, auf der dort entstandenen Müllsammelstelle zu po-
sitionieren. Eine optisch und organisatorisch bessere Lösung!
Was hilft der bestens organisierte Grünschnittplatz, wenn 
noch immer Fehlwürfe passieren, wie etwa die Entsorgung 
von Grünschnitt in Plastiksäcken!

Grünschnittplatz in St. Marein
neu gestaltet und umstrukturiert

gegenüber Gewerbepark

Ich bitte im Sinne einer ordnungsgemäßen Entsorgung 
und im Sinne unserer Umwelt, dass der Grünschnitt 
ordentlich und „plastikfrei“ abgelegt wird!
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Bewegungsräume in der Natur sind für Kinder ein wichtiger 
Faktor für die motorische Entwicklung. Dazu gehören auch 
öffentliche Spielplätze. Aufgrund der geringen Möglichkeiten 
einer Platzauswahl in Krumegg, bot sich letztendlich die Fläche 
neben dem Tennisplatz als idealer Platz an. Mit der Firma E-
Norm konnte ein Spezialist für Spielplätze gefunden werden, 

Spielplatz in Krumegg

der uns fachgerecht beriet und schließlich die Errichtung 
übernahm. Neben einem attraktiven Tennisangebot bietet der 
angrenzende Spielplatz nun auch eine tolle Verbindung von 
Spiel & Bewegung zum Sport. 
Wir wünschen allen Familien und vor allem den Kindern viel 
Spaß!

Gemeinde – SMS
Nutzen Sie die Möglichkeit des Gemeinde – SMS!

Über die Homepage der Gemeinde unter
www.st-marein-graz.gv.at

können Sie sich einfach und schnell für das 
Gemeinde – SMS anmelden.

Es stehen bei der Anmeldung mehrere Punkte wie z.B. 
Erinnerung an Müllabfuhrtermine, Infos übe r die 

Wasserversorgung in Ihrem Bereich und 
Wetterwarnungen zur Auswahl. Allen Kunden ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr!

WERBETECHNIK
TEL. 0664 / 44 28 912

Wir wünschen 

unseren Kunden 

frohe Weihnachten 

und ein gesundes 

und erfolgreiches  

neues Jahr 2020!
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42 Kinder aus den Gemeinden Laßnitzhöhe, Nestelbach 
und St. Marein bei Graz nahmen an den Erlebnissportwo-
chen vom Team “Xund ins Leben“ vom 05. – 09.08. und 
12. – 16.08.2019 teil. Seit 2016 wird dieses Ferienprogramm 
von den drei Gemeinden organisiert und unterstützt. Es sind 
nicht nur Spiel, Sport und Spaß, welche die Kinder in dieser 
Woche erleben. Es ist auch der bewusste Umgang mit Körper, 
Geist und der Natur. 
Das Team „Xund ins Leben“ fördert und fordert die Kinder 

Erlebnissportwochen 2019
vom Team „Xund ins Leben“

nach Alter und Entwicklungsstand und der Spaß kommt auf 
keinen Fall zu kurz!
Zum Abschluss der Erlebnissportwochen gab es jeweils eine 
Abschlusspräsentation für die Gäste der Kinder. Die Bürger-
meister der veranstaltenden Gemeinden, Bgm. Ing. Klaus 
Steinberger, Bgm. Ing. Franz Knauhs, Bgm. Bernhard Liebmann 
und Vzbgm. Johann Puchmüller grillten für die Kinder und 
deren Eltern. 
Wir freuen uns schon auf die Erlebnissportwochen 2020!
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Von 19. – 21.07.2019 war eine Delegation unserer Partnerge-
meinde Obanya (Ungarn) in St. Marein bei Graz zu Gast. Am 
Abend wurden unsere Gäste von den Gastfamilien, Bgm. Ing. 
Franz Knauhs und Vzbgm. Johann Puchmüller im Weißhof bzw. 
beim Cafe & Wein empfangen. Nach einer kurzen Begrüßung 
ging es zu den Gastfamilien. Ein gemeinsamer Ausfl ug am 
20.07.2019 führte uns nach Thal bei Graz zum Geburtshaus 
von Arnold Schwarzenegger. Nach der Begrüßung durch den 
Bürgermeister von Thal bei Graz, Matthias Brunner, führte 
uns Peter Urdl, ein Kindheits- und Jugendfreund von Arnold 
Schwarzenegger, durch das Museum. Bei dieser faszinierenden 
Führung bekamen wir einen Einblick in das ruhmreiche Leben 

Partnerschaft Obanya – St. Marein bei Graz

Den Abend ließen wir beim Gasthaus Windisch mit Musik und 
Tanz ausklingen. Bei diesem festlichen Abend sprach Bürger-
meisterin Iren van Gröningen die Einladung zum Besuch in 
Obanya 2020 aus. Nach einem gemütlichen Sonntagvormittag 
traten unsere Gäste die Heimreise an. 
Wir freuen uns auf den Besuch 2020 in Obanya!

Bürgermeisterin von Obanya 
Iren van Gröningen und 
Bgm. Ing. Franz Knauhs

des wohl berühmtesten Stei-
rers. Nach einem Gruppen-
foto mit Peter Urdl, welches 
uns Arnold Schwarzenegger 
digital signierte, besuchten 
wir die von Ernst Fuchs ge-
staltete Pfarrkirche in Thal. 
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Energie-Erlebnisregion-
Hügelland

Weiter geht’s!

von links: DI Christian Luttenberger (GF EROM GmbH), Herbert Mießl (Bgm. St. 
Margarethen/R.), Johann Wolf-Maier (Bgm. Vasoldsberg), Ing. Klaus Steinber-
ger (Bgm. Nestelbach/G.), DI Thomas Fleischhacker (KEM-Manager Phase 1), 
MSc Erwin Stubenschrott (KEM-Manager Phase 2), Bernhard Liebmann (Bgm. 
Laßnitzhöhe), Ing. Franz Knauhs (Bgm. St. Marein/G.), Mathias Hitl (Bgm. 
Kainbach/G.)

„Die einzige Konstante im Universum ist die 
Veränderung“ 

Heraklit von Ephesos, 
griechischer Philosoph ca. 500 v.Chr.

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger der
KEM „Energie-Erlebnisregion-Hügelland“!

Das gilt auch für die Klima- und Energie-Modellregion, kurz 
KEM genannt, in welcher sich 6 Gemeinden (Kainbach/G., 
Laßnitzhöhe, Nestelbach/G., St. Marein/G., St. Margarethen/R. 
und Vasoldsberg) zu einer KEM-Region zusammenschlossen, 
um den Kampf gegen die negativen Folgen des steigenden 
Energieverbrauches und des Klimawandels aufzunehmen. Das 
Nachhaltigkeitsministerium unterstützt Projekte mit fi nanzi-
ellen Mitteln aus dem Klima- und Energiefond. Der Umbau 
des Energiesystems sowie der Klimaschutz haben höchste 
Priorität. In den KEM-Gemeinden ist das KEM-Management 
für die operative Umsetzung verantwortlich. 
Der Start der Aktivitäten in den KEM-Gemeinden erfolgte 
2016. In der ersten Periode war es das Ziel, die Region bzw. 
die Bevölkerung zu informieren, Bewusstsein zu schaffen und 
erste konkrete Umsetzungsmaßnahmen zu treffen. Dieses Ziel 
wurde unter der Leitung des KEM-Managers, DI (FH) Thomas 
Fleischhacker, sowie dem Team um DI Christian Luttenberger 
(EROM GmbH), mehr als erfüllt. Einige Beispiele von vielen 
Aktivitäten war das Heizkesselaustauschprogramm, die Instal-
lation von Elektrotankstellen, Thermografi e von öffentlichen 
und privaten Objekten, Roadshows E-Mobilität, Vorträge in 
den Gemeinden, persönliche Beratungen, sowie die Installa-

tion der KEM „Energie-Erlebnisregion-Hügelland“ Webseite 
inklusive des digitalen, regionalen Einkaufsführers „Hügelland 
kann’s“ https://www.energie-erlebnisregion-huegelland.at.

Wo liegt nun die Veränderung?
DI Thomas Fleischacker hatte neben seiner Funktion als 
KEM-Manager am Wirtschaftsförderungsinstitut Steiermark 
(WIFI) die Verantwortung als Bereichsleiter für Energie- & Um-
welttechnik und als Programmleiter für das Weiterbildungs-
Studium „Integrales Gebäude- und Energiemanagement“. 
Zu den bestehenden wurden neue Aufgaben angeboten. Dies 
wäre zeitlich mit den Aufgaben als KEM-Manager für ihn nicht 
mehr möglich gewesen. So musste er sich schweren Herzens 
von der Aufgabe als KEM-Manager trennen.
Nach dem erfolgreichen Abschluss der ersten KEM-Periode 
trafen die 6 Gemeinden den Entschluss, eine Weiterführung 
der KEM für eine 2. Periode zu beantragen. Bei der Abschluss-
veranstaltung der ersten Periode am 12.06.2019 im Gemein-
deamt Nestelbach wurde ich von den Bürgermeistern gefragt, 
ob ich im Falle einer Zusage die Aufgabe des Managements 
für eine 2. Periode übernehmen würde. Ich habe diese Frage, 
im Bewusstsein des Vertrauensvorschusses und der Verant-
wortung, gerne mit ja beant-
wortet. Inzwischen wurde uns 
eine Weiterführung zugesagt.

Wer ist der „Neue“? 
Ich heiße Erwin Stuben-
schrott, bin im 64. Lebensjahr 
und wohne mit meiner Frau 
Maria, mit welcher ich seit 
41 Jahren verheiratet bin, in 
St.Margarethen an der Raab. 
Als Vater von 8 erwachsenen 
„Kindern“ und Opa von 13 Enkelkindern, möchte ich einen 
Beitrag für eine lebenswerte Zukunft leisten. Das Thema Ener-
gie, Umwelt und Klima, sowie der Erhalt unserer wunderbaren 
Schöpfung beschäftigt und fordert mich seit meiner Jugend. 
Einige werden mich aus meiner Tätigkeit bei der Firma „KWB-
Biomasseheizung“, wo ich einer der Gründer bin und 23 Jahre 
die Geschäftsführung verantwortete, kennen. Für genauere 
Informationen stehe ich gerne persönlich zur Verfügung. Es 
wird wie in der Vergangenheit die Möglichkeit geben, nach 
Terminvereinbarung persönliche Beratung zu Energie- und 
anderen Fachthemen zu erhalten.  

MSc Erwin Stubenschrott
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Ich freue mich mit dem Team der Energieregion Oststei-
ermark (EROM GmbH) die genehmigten 14 Arbeitspakete 
bestmöglich, auch zum Nutzen der GemeindebürgerInnen, 
in Umsetzung zu bringen. Erfolgreich gelingen kann dies nur 
mit Unterstützung der GemeindevertreterInnen und aktiver 
Einbindung und Beteiligung der Menschen in der KEM-Region. 
Um diese Unterstützung und Mitarbeit bitte ich recht herzlich! 
Mehr Information über die Projekte folgt.

Mit lieben Grüßen für das Team
MSc Erwin Stubenschrott

KEM-Manager 
E-Mail: erwin.stubenschrott@outlook.com

Tel.: +43 664/40 525 40.

In Kumberg trafen sich im Juni 2019 GemeindvertreterInnen 
und Projektverantwortliche beim 1. Bürgermeisterfrühstück 
für die Teilregion Hügelland-Schöcklland zum Dialog anlässlich 
der Präsentation der baukulturellen Bestandsaufnahme.
Der Steirische Zentralraum (pol. Bezirke Graz, Graz-Umgebung 
und Voitsberg) ist in Teilbereichen eine der am stärksten 
wachsenden Regionen Österreichs. Der dadurch bestehende 
Siedlungsdruck und die bauliche Entwicklung für Wohn-
zwecke, aber auch Handels- und Gewerbebauten sind unter 
diesem Aspekt eine besondere Herausforderung. Aufgrund 
der vorhandenen und prognostizierten weiteren dynamischen 
Entwicklung sind ein sensibler Umgang mit den vorhande-
nen Ressourcen und eine landschaftsorientierte, zukünftige 
Nutzung von vorrangiger Bedeutung. Gleichzeitig leiden 
Ortszentren vermehrt unter strukturellen Problemen 
und Leerstand. Das Gesamtprojekt wurde 2018 gestartet. 
Der Steirische Zentralraum wurde für das Projekt, das vor-
erst bis Mitte 2020 läuft, in vier Teilregionen gegliedert. In 
diesen Regionen werden in einer ersten Phase baukulturelle 
Bestandsaufnahmen durchgeführt. 
Am 14.06.2019 wurden im 450 Jahre alten Gebäude der 
Alten Backstube am Kumberger Hauptplatz die Ergebnisse 
der Bestandsaufnahme durch das beauftragte Projektteam 
Nina Kuess (Kuess Architektur ZT) und holz.architekten ZT KG, 
Karin Magnes und Andreas Voit, vorgestellt. In dieser Arbeit 
wurden vorhandene Strukturen, wie historisch gewachsene 
Dörfer und Siedlungsräume, aber auch Industrie- und Gewer-
befl ächen, sowie landwirtschaftliche Hofstellen exemplarisch 
dokumentiert. 
Die Bestandsaufnahme dient als Grundlage für die Erarbei-

tung eines baukulturellen Leitbildes und Leitfadens, 
welche in der Folge ab Herbst 2019 in mehreren Workshops 
mit GemeindevertreterInnen entwickelt werden sollen. Die 
einhellige Meinung und das Anliegen der anwesenden Ge-
meindeverteterInnen ist es, die Sensibilisierung und Bewusst-
seinsbildung in der Bevölkerung sowie Öffentlichkeitsarbeit 
zukünftig zu forcieren, um auf mehreren Ebenen ansetzen zu 
können. Workshops für Gemeinden sowie Informationen für 
BewohnerInnen und Bauherren sind geplant.
Projektziel ist es, das Verständnis für qualitativ hochwertiges 
und landschafts- und gebietsbezogenes Bauen zu fördern, 
sowie den Umgang mit bestehenden Strukturen und Entwick-
lungen, wie etwa den Klimawandel zu berücksichtigen und 
künftige Bauvorhaben darauf abzustimmen.

Projektlaufzeit: Juni 2018 – August 2020
Projektträger:  Regionalmanagement Steirischer 

Zentralraum
Fachkoordination: Baubezirksleitung Steirischer Zentral-

raum
Koordination und 
Öffentlichkeitsarbeit: Landentwicklung Steiermark

Das Projekt „Baukultur: Bauen im Steirischen Zentralraum“ 
wird aus Regionsmitteln im Rahmen des Stmk. Landes- und 
Regionalentwicklungsgesetzes 2018 unterstützt. 

„Baukultur: Bauen im Steirischen 
Zentralraum“ ein Kooperationsprojekt zur 

Steigerung der baukulturellen Qualität
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Das Wohl der Biene steht bei uns im Vordergrund - eine scho-
nende Ressourcennutzung, eine dementsprechend angepasste 
Arbeitsweise und vor allem der sorgsame Umgang mit dem 
Tier ist daher selbstverständlich!
Weil wir sicher gehen wollen, dass nur das Beste in unseren 
Honig hineinkommt, werden die Aufstellungsorte unserer 
Bienenvölker sehr sorgfältig ausgewählt. Derzeit betreuen 

Imkerei Tanja und Markus Edelsbrunner
Holzmannsdorf

Imker Markus Edelsbrunner mit 
Nachwuchs Moritz

Ein Teil unserer Völker am Dieberhof in St. Marein 

Betriebsvorstellungen

wir an zwei Standorten, am 
Dieberhof direkt in St. Marein 
und auf einem Grundstück in 
Röcking, unsere Bienenvöl-
ker. Das von uns seit 2019 
gepachtete 1 Hektar große Grundstück wird derzeit von 
einer vorher rein landwirtschaftlich genutzten Fläche, durch 
entsprechende Bepfl anzung und schonender Bewirtschaftung, 
in ein Paradies für Insekten zurück verwandelt. Monokulturen, 
Glyphosat und Insektizide sind nur drei Probleme, mit denen 
die Natur und insbesondere die Honigbiene zu kämpfen hat. 
Wir wollen Zeichen setzen und Maßnahmen treffen, um unse-
ren Bienen einen lebenswerten Raum zurückgeben zu können!
Die Bienen danken es uns mit leckerem Honig, der bei 
uns erhältlich ist!
Ganz besonders freut es uns, dass die Honigernte 2019 von 
unseren Völkern am Dieberhof bei der steirischen Honigprä-
mierung ausgezeichnet wurde.
Wir würden uns freuen, wenn auch bei dir unser Quali-
tätshonig am Frühstückstisch steht!
Save the bees!

Kontakt:
Markus und Tanja Edelsbrunner, 0664/88 58 11 53
8323 St. Marein bei Graz, Holzmannsdorf 300

Allen Gästen ein frohes Fest und einen guten Rutsch
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Betriebsvorstellungen

Cornelia Huber, Inhaberin des Frisiersalons „Leli`s Haarträu-
me“, verlegte ihren Betrieb von der Schemerlhöhe nach 
St. Marein bei Graz und eröffnete am 01.10.2019 ihren 
Frisiersalon im Gewerbepark. Damit erweitert sie das Bran-
chenangebot im Gewerbepark. Am Eröffnungstag konnten 
bereits die ersten Kundinnen und Kunden mit einem neuen 

Betriebseröffnung Leli’s Haarträume
im Gewerbepark

Es freut mich, den Frisiersalon Edith zu übernehmen. Mit 
dem altbewährten Team sind wir ab 4. Jänner 2020 wieder 
für Sie da! 

Wegen kleiner Umbauarbeiten haben wir vom
30.12.2019 – 03.01.2020 geschlossen. 

Frohe Weihnachten &  alles Gute für 2020 wünscht 
Babsi & Team 

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag 8:00 – 18:00
Dienstag RUHETAG
Mittwoch 8:00 – 18:00
Donnerstag 8:00 – 12:00
Freitag 8:00 – 19:00
Samstag 7:00 – 13:00

„Wir suchen Dich…

Lehrling ab Juli 2020!“

Neuübernahme 
Frisiersalon Edith auf der 

Schemerlhöhe

Haarschnitt erfreut werden. Bgm. Ing. Franz Knauhs stattete 
einen Kurzbesuch ab und wünschte der neuen Unternehmerin 
und ihrem Team in St. Marein bei Graz alles Gute und viel 
Erfolg mit „Leli`s Haarträume“.
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KANGATRAINING
Du wirst fi t und Dein Baby macht mit!

Das beste Workout nach der Geburt, bei dem alle postnatalen 
Bedürfnisse erfüllt und gewahrt werden! Und das Beste daran 
ist, dein Baby ist mit dabei! Es kuschelt sich an dich, während 
du deinen Beckenboden stärkst, deine Ausdauer trainierst und 
Spaß beim Tanzen hast.

Katharina Dieber, Kangatrainerin
Tel.: 0664/594 75 59
katharina@kangatraining.at 
www.kangatraining.at

Bitte um Voranmeldung!

Betriebsvorstellungen

KANGATRAINING GUTSCHEIN
FÜR 1 SCHNUPPERSTUNDE

Katharina Dieber, Kangatrainerin, Tel.: 0664/594 75 59
katharina@kangatraining.at , www.kangatraining.at

Nur ein Gutschein pro Person einlösbar. Eine Barablöse ist ausgeschlossen.

KANGATRAINING
Der beste Sport mit Deinem Baby!

„Wir wünschen allen unseren Kunden 

frohe Weihnachten und ein gesundes 

neues Jahr!“
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Mit 01.07.2018 ist das Erwachsenenschutzrecht in Kraft getre-
ten und hat die „Erwachsenenvertretung“, also die rechtliche 
Vertretung von Personen, die in ihrer Entscheidungsfähigkeit 
beeinträchtigt sind, grundlegend in Form eines „Stufen-Mo-
dells“ neu geregelt. Hier steht an oberster Stelle – nach wie 
vor und mit noch mehr Bedeutung – die Vorsorgevollmacht.

Die Vorsorgevollmacht
Die Vorsorgevollmacht wurde durch das neue Erwachsenen-
schutzrecht (kaum) geändert und hat sich als Rechtsinst-
rument für mehr Selbstbestimmung in der Praxis bewährt. 
Idee des Gesetzgebers ist, dass man – solange man geistig 
noch fi t ist – durch Abschluss einer Vorsorgevollmacht regelt, 
wer einen im Anlassfall (Verlust der Entscheidungsfähigkeit) 
vertreten soll und auch darf. Der große Vorteil der Vorsorge-
vollmacht besteht darin, dass man selbst bestimmen kann, 
wer einen vertreten kann und wer nicht. Dabei ist etwa die 
Bevollmächtigung einer oder mehrerer Personen in Form der 
Einzel- oder Gesamtvertretung möglich.
Typische Regelungsinhalte einer Vorsorgevollmacht sind 
insbesondere die Vertretung
• bei der Entscheidung über medizinische Behandlungen 

(Befugnis zur Einwilligung in oder zur Verweigerung von 
medizinischen Behandlungen),

• in Vermögensangelegenheiten, vor Banken, in Bezug auf 

Liegenschaften, oder Unternehmen und Gesellschaften,
• vor Gericht, Behörden (z.B. Antrag auf Pfl egegeld), Post, 

etc. sowie
• in Pfl egeangelegenheiten.
Sofern mehrere Personen bevollmächtigt werden, können auch 
Befugnisse aufgeteilt werden, sodass nur ein Bevollmächtigter 
in medizinischen Belangen und ein anderer Bevollmächtigter 
in Vermögensangelegenheiten etc. vertreten darf. Ebenso kann 
geregelt werden, dass medizinische Behandlungen abgelehnt 
werden, die nur die Verlängerung des Sterbevorganges oder 
eine Verlängerung des Leidens bewirken.
Damit die selbst bestimmten Vertrauenspersonen umfangreich 
tätig werden können, muss die Vorsorgevollmacht vor einem 
Notar, Rechtsanwalt oder beim Erwachsenenschutzverein 
errichtet und im Österreichischen Zentralen Vertretungsver-
zeichnis registriert werden. Weiters ist das Vorliegen eines 
ärztlichen Attests von Nöten, in welchem ein Arzt bestätigt, 
dass der Verlust der Entscheidungsfähigkeit des Vollmacht-
gebers eingetreten ist.
Eine „Zuschneidung“ der Vorsorgevollmacht auf die indi-
viduellen Wünsche des Vollmachtgebers ist somit rechtlich 
möglich und sollte durch eine individuelle und umfangreiche 
Beratung mit ihrem Notar vor Abschluss einer Vorsorgevoll-
macht besprochen werden.

Öffentliche Notare Frizberg Fürnschuß Klaftenegger

Die Vorsorgevollmacht

Evelin Gissing eröffnete am 20.07.2019 die neu errichtete 
Autowaschanlage in St. Marein bei Graz. Die Waschanlage 
mit Powerschaum entspricht dem neuesten Stand der Technik, 
was Waschanlagen betrifft. Drei Waschplätze und ein kleiner 
Shop mit Erfrischungen, Reinigungs- und Pfl egematerialien 
erweitern das Angebot im Gewerbepark in St. Marein bei Graz. 
Neben zahlreichen Gästen gratulierten zur Eröffnung und 
zur Inbetriebnahme der neuen Waschanlage Bgm. Ing. Franz 
Knauhs, Vzbgm. Johann Puchmüller und Vzbgm. Mario Hofer.

Die Marktgemeinde St. Marein bei Graz wünscht dem Unter-
nehmen Gissing mit „Evelins Car Wash“ viel Erfolg und all 
seinen Kunden viel Freude mit diesem neuen, „blitzsauberen“ 
Angebot in unserer Gemeinde!

Evelin’s Car Wash
Neue Autowaschanlage im Gewerbepark St. Marein

Betriebsvorstellungen

Hans-Sachs-Gasse 3, 8010 Graz, Tel. 0316 / 81 31 00, notariat@notare-ffk.at, www.notare-ffk.at



10. Ausgabe, Winter 201922

MARKTGEMEINDEMARKTGEMEINDE
SANKT MAREIN BEI GRAZSANKT MAREIN BEI GRAZ

Die Eröffnung der Ausstellung „Menschenbilder“ fand am 
30.08.2019 statt und konnte für 3 Wochen am Kirchplatz 
in St. Marein bei Graz, am Dorfplatz in Petersdorf II und am 
Dorfplatz in Krumegg bewundert werden. Die Ausstellungser-
öffnung wurde von der Marktmusikkapelle St. Marein/G. und 
der Musikkapelle Krumegg begleitet. 
Die Ausstellung Menschenbilder war ursprünglich 2012 von 
Christian Jungwirth als einmalige Fotoausstellung geplant. 
Entwickelt hat sich dieses Projekt zu einer Wanderausstellung 
quer durch die Steiermark, heuer mit einem dreiwöchigen 
Stopp in unserer Gemeinde. Die Bilder von 55 steirischen Fo-
tokünstlern werden aus ca. 1200 Nominierungen ausgewählt, 
darunter auch das Bild „Mann mit Bart“ von David Leifert. 
David Leifert ist ein 36-jähriger Fotokünstler aus unserer Ge-
meinde (Ortsteil Dornegg), der mit seiner Kunst der Fotografi e 
große Emotionen darstellt. Die Menschenbilder sollten für 
drei Wochen ein besonderer Ort der Begegnung sein, wo man 
sich durch die Bilder verzaubern lassen und miteinander ins 
Gespräch kommen konnte.

Menschenbilder
Fotografi e auf höchstem Niveau

Ausstellungseröffnung in St. Marein v.l. Vizebgm. Mario Hofer, David Leifert, 
Birgit Enge, Bgm. Ing. Franz Knauhs, Fotokünstlerin Evgenia Rieger und Initiator 
Christian Jungwirth

Fotokünstler David Leifert und Bgm. Ing. Franz Knauhs
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Der Initiator Christian Jung-
wirth und Mitorganisatorin 
Birgit Enge begleiteten die 
Eröffnung und machten da-
rauf aufmerksam, was Fo-
tografi e alles kann und vor 
allem, was den Unterschied 
zum tausendfach gemachten 
Handy-Bild ausmacht. Viele 
Emotionen, viele schöne aber 
auch zum Nachdenken anre-
gende Bilder waren zu sehen.   

Initiator Christian Jungwirth
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Auch in diesem Sommer, am 14.08.2019, luden wir – Ludwig 
Schmid und Die Theke – zum gemeinsamen „2. St. Mareiner 
Open-Air-Kino“ am Marktplatz ein.
Trotz der ausgerechnet an diesem Abend etwas kühleren 
Nachttemperaturen, durften wir wieder viele Besucher 
begrüßen. Gestartet wurde, wie auch schon im Vorjahr, mit 
einem lustigen Kinderfi lm. Das Leuchten in den Augen der 
Kinder zu sehen, war einfach unbeschreiblich. Das Lachen der 
Kleinen (und von so manchen Großen) war sogar bis in die 
Thekenküche zu hören. Anschließend durften Groß und Klein 
sagenhafte Bilder von den „Kleinen Wundern der Natur“, 
fotografi ert von Ludwig Schmid, bestaunen. 
Wenn Sie jetzt die beigefügten Bilder betrachten und viel-
leicht sagen: „Wow, wie schön!“, dann versuchen Sie sich 
vorzustellen, dieselben Bilder (und noch viele mehr…) auf 
großer Leinwand zu sehen! Da genügt ein „Wow, wie schön!“ 
einfach nicht mehr. Man ist überwältigt von der Schönheit der 
Natur und dem künstlerischen Können von unserem Ludwig, 
der solche Momente für uns eingefangen hat. Die Bildfolge, 
die unter dem Titel „Over the rainbow“ gezeigt wurde, hat 
uns Ansichten, Aussichten und Einblicke gewährt, die uns 
die Schönheit unserer Umgebung in Erinnerung gerufen hat.
Ein weiteres Highlight für alle Musikfans, zu denen ich mich 
auch gerne zähle, waren die „Meilensteine der Musik“, mit 

2. St. Mareiner Open-Air-Kino
Für Kinder, für Große und für Junggebliebene…

Aufnahmen von Elvis, Freddie Mercury, den Beatles usw. Was 
für ein großartiger Klang am St. Mareiner Marktplatz!
Zum Schluss gab es für alle, die trotz der kühlen Temperaturen 
ausharrten, eine Komödie, die unsere Lachmuskeln strapa-
zierte. Abschießend sei gesagt: Es war ein netter Abend mit 
Freunden unter freiem Nachthimmel, natürlich mit Popcorn 
und einem großartigen Unterhaltungsprogramm.

Ich hoffe auf eine Fortsetzung im Sommer 2020!
Last but not least: DANKE Ludwig für dein Engagement und 
deinen Einsatz!
Bitte fotografi ere weiter, damit wir noch oft staunen können!

Elisabeth Watzke-Hödl „Die Theke“ und Ludwig Schmid
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ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK NESTELBACH
8302 Nestelbach, Schulstraße 4, 03133/2488-6

bibliothek@vs-nestelbach.at, www.nestelbach-graz.bvoe.at

1 Jahr Öffentliche Bibliothek im neuen Schul- und Veranstal-
tungsgebäude der Gemeinde Nestelbach bei Graz.
12 Monate mit vielen Leserinnen und Lesern, groß und vor 
allem klein und mit vielen neuen Büchern und Spielen, die 
bearbeitet und verliehen werden wollten.
52 Wochen mit Begegnungen, Kultur und Praxis.
365 Tage, die unter anderem von Eltern genutzt wurden, um 
das Buchstartpaket Steiermark für ihre kleinen zukünftigen 
Leserinnen und Leser entgegenzunehmen und die Bibliothek 
bei einem Frühstück als Begegnungsort zu erleben.
8.760 Stunden, in denen Michael Schimek (vom Kindergar-
ten Nestelbach) seine Version über Till Eulenspiegel, von ihm 
getextet, vertont und zum Buch verarbeitet, unterstützt von 
den anwesenden Kindern, aufführte.
525.600 Minuten, in denen wir versuchten, gemeinsam mit 
Eltern, Schule und Kindergarten und der LABUKA Aktion der 
Stadtbibliothek Graz, Leseförderung zu betreiben.
31.536.000 Sekunden, die auch dazu genutzt wurden, uns 
von Angelika Ertl-Marko ihr Buch über Bodenverbesserung 
im Garten und dadurch Lebensverbesserung mit viel Wissen, 
Anregungen, Humor und großem Herz vorstellen zu lassen und 
in denen uns Doris Puschitz über die aufregende Teilnahme 
ihrer Familie an einem Müllvermeidungsprojekt berichtet und 
uns ebenfalls viele wertvolle Anregungen und praktische Tipps 
weitergegeben hat. 
1 Jahr eben, das sich jetzt dem Ende zuneigt und das Sie 
noch dazu nutzen können, uns zu besuchen, sich Lektüre für 
die hoffentlich sehr angenehmen Feiertage zu entlehnen, 

Öffentliche Bibliothek Nestelbach
Schulstraße 4, 8302 Nestelbach, 03133/24 88-6
bibliothek@vs-nestelbach.at
www.nestelbach-graz.bvoe.at

Öffnungszeiten
Mittwoch: 08.00 Uhr – 11.30 Uhr
  17.00 Uhr – 19.00 Uhr
Freitag  17.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sonntag: 08:30 Uhr – 10:30 Uhr

Ferien-Öffnungszeiten
Mittwoch: 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Sonntag: 08:30 Uhr – 10:30 Uhr

vielleicht auch (jetzt neu) Comix oder 
englische Kinderbücher. Probieren Sie 
auch die digibib, die digitale Biblio-
thek, die auch offen hat, wenn wir 
geschlossen haben.

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen herzerwärmende 
Weihnachtsfeiertage und viele Gründe zum Lachen im Neuen 
Jahr 2020!

Das Team der Öffentlichen Bibliothek Nestelbach
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ST. MAREIN ST. MAREIN 
BEI GRAZBEI GRAZ

Kinderkrippe St. Marein 

Kinderkrippe: Elisabeth Leopold, Melina Köldorfer, 
Tanja Langer, Kerstin Milchberger, Margit Zirkl

Ganz unter dem Motto „Stark wie ein Baum“ steht heuer 
unser Kinderkrippenjahr. Ein Baum wurzelt tief und streckt sich 
hoch. Er hat einen starken festen Stamm, weiche biegsame 
Äste und wundersame feingliedrige Blätter. In seiner Bedeu-
tung für uns Menschen ist er von unschätzbarem Wert – als 
Luftaufbereitungsanlage, als Schattenspender, als Lebensraum 
für unzählige Tiere, die wiederum für das Lebensgleichgewicht 
auf der Erde unverzichtbar sind. Nicht zuletzt dienen uns viele 
Früchte von Bäumen auch als Nahrung.
Wir wollen mit den Kindern verschiedene Bäume kennenlernen 
und uns von ihnen durchs Jahr begleiten lassen. Gemeinsam 
erleben wir den Wandel des Baumes durch die vier Jahreszei-
ten hindurch und fi nden heraus, was man aus dem wertvollen 
Rohstoff Holz auch alles gestalten kann.

Elisabeth, Melina, Tanja, Kerstin und Margit

Jahresthema:
„Ein Jahr in der Kinderkrippe mit 

unserem Freund dem Baum“

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2020 wünschen 
Elisabeth Leopold (Kinderkrippenleiterin) und das Kinderkrip-
pen-Team St. Marein!
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ST. MAREIN ST. MAREIN 
BEI GRAZBEI GRAZ

Kindergarten St. Marein 

Jahresthema: 
„Gefühle – ICH, DU, WIR“

Unsere Geburtstagsfeier am Vormittag

Geschichten von unserem Herrn 
Glücklich und seine Freunde

Gruppe 1 (Ganztagesgruppe):
Julia Mühlberger, Heidi Hierzer, Tanja Lafer, Viktoria Csaky

Der erste Spaziergang

Jahresthema: 
„Feuer, Erde, Wasser, Wind

und mittendrin ein Menschenkind“

Gruppe 2:
Sandra Kulmer, Claudia Haidinger, Gertraud Stranz

Unsere Geburtstagsfeier am Nachmittag

Die Jahresthemen:

Gefühle sind ein ständiger Begleiter von uns Menschen. Vor 
allem für Kinder ist es wichtig, die eigenen Gefühle wahr-
zunehmen, um diese dann mitteilen zu können. Da sich in 
unserer Gruppe für die Kinder viel verändert hat und es viele 
neue Gesichter beim Start des neuen Kindergartenjahres 
gab, war dieses Thema passend für unser bevorstehendes 
Kindergartenjahr.
ICH Die Kinder sollen bewusst ihre eigenen Gefühle und Be-
dürfnisse wahrnehmen und diese ihrem Gegenüber mitteilen. 
DU Die Gefühle anderer wahrnehmen, diese verstehen und 
darauf eingehen. 

WIR Wir sind eine Gruppe, wir achten aufeinander und 
schätzen uns.
Wir freuen uns auf ein aufregendes und spannendes Kinder-
gartenjahr! 
Julia, Heidi, Tanja und Viktoria

Die 4 Elemente begleiten uns unser ganzes Leben lang, sie sind 
immer neben uns, in uns, um uns herum. Oft bemerken wir sie 
gar nicht, weil wir sie als ganz selbstverständlich hinnehmen. 
Wir kommen im Alltag ständig (oft auch unbewusst) mit ihnen 
in Berührung, wir empfi nden sie meist als nichts Besonderes, 
aber sie sind immer da- und sie sind lebensnotwendig.
In diesem Kindergartenjahr richten wir darum den Blick auf die 
4 Elemente; erkennen, entdecken, erleben und erfahren diese 
– mit allen Sinnen und ganz intensiv. Wir werden Experimente 
durchführen, Geschichten hören, Beobachtungen machen, sie 
spüren, erleben, in den Naturphänomenen wiederentdecken. 
Die 4 Elemente werden sich durch das ganze Jahr immer 
wieder in den unterschiedlichsten Varianten in unserer Arbeit 
mit den Kindern zeigen; von uns in Szene gesetzt oder von 
den Kinderideen geleitet.
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Jahresthema: 
„Wir tauchen ein in das Lebenselement 

WASSER“

Gruppe 3:
Silvia Bauer, Michaela Kager, Petra Lechner

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit 
für das Jahr 2020 wünschen

Julia Mühlberger (Kindergartenleiterin) und das Kindergarten-
Team St. Marein!

Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr voller Feuer, Wasser, 
Erde und Wind!
Wir freuen uns auf ein aufregendes und spannendes Kinder-
gartenjahr! 
Sandra, Claudia und Gertraud

Wasser ist so vielfältig, so kostbar, so wichtig, so schützens-
wert! Mit den vielen Facetten, die Wasser uns bietet, wollen 
wir uns im Laufe dieses Kindergartenjahres beschäftigen. 

Durch Experimente, Beobachtungen, Ausfl üge und vieles mehr 
wollen wir Wasser mit allen Sinnen erleben, wollen seinen 
unschätzbaren Wert erkennen und uns bewusst machen, dass 
wir mit diesem Element behutsam umgehen müssen – denn 
Wasser ist Leben!
Wie die Fische im Bilderbuch „Swimmy“ von Leo Lionni sind 
wir in den letzten Wochen bereits zu einer Einheit geworden 
und freuen uns auf alles, was uns in diesem Kindergartenjahr 
erwartet.
Silvia, Michaela und Petra

Kindergarten Krumegg

Hochsensible Kinder (HSK) nehmen 
aufgrund ihrer feinen Sinnesorgane 
Details, Feinheiten und Stimmungen 
wahr, die anderen entgehen. Innere 
(Gedanken, Ängste,…) und äußere 
(Lärm, Geräusche, Gerüche, Berüh-
rungen) Eindrücke werden durch 
das empfindliche Nervensystem 
schneller, gründlicher, ausführli-
cher und tiefer verarbeitet. Diese 
Kinder sind Emotionen gegenüber 

empfi ndsamer und werden von dem, was sie sehen, hören, 
riechen, schmecken oder berühren leichter überwältigt. Somit 
fällt es den Kindern oft auch sehr schwer, mit den alltäglichen 
Reizen und der Flut an Informationen umzugehen. Dies kann 
zu Konzentrationsstörungen und massiver Reizüberfl utung 
führen, was für hochsensible Kinder hochgradigen inneren 
Stress bedeutet. Bei Hochsensibilität handelt es sich um keine 
Krankheit, Störung oder Behinderung. Sie ist ein Phänomen 
bzw. eine Fähigkeit oder Gabe, die bei Kindern oder auch 
Erwachsenen zu einer erweiterten Wahrnehmung führt. 

Phänomen SPS (Sensory Processing 
Sensitivity) 

Das hochsensible Kind
Im September 2019 
habe ich die Ausbil-
dung zur „Diplomier-
ten SPS-Multiplika-
torin“ (Hochsensible 
Kinder) abgeschlos-
sen. Nun möchte ich 
in diesem Sinne zur 
Sensibilisierung dieser 
Thematik beitragen. 
In meiner Arbeit als 
Kindergartenpädago-
gin und Leiterin des 
Kindergarten Krumegg 
möchte ich Eltern und 
Kinder fachgerecht unterstützen, sowie fachliches Wissen 
weitergeben, um Hochsensibilität bei Kindern so früh als 
möglich zu erkennen.

Bianca Rosenberger
Kindergartenleiterin Krumegg
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Ein starkes Team, welches einen achtsamen Umgang pfl egt und dasselbe Ziel 
vor Augen hat

Kindergarten Krumegg
Achtsamkeit – Tank´ dein „Herzal“ auf

„Der Wunsch nach Gemeinschaft und Verbundensein, Raum für Freiheit 
und Entwicklung und das Gefühl wie beim Füttern hungriger Enten!“ 

Gerald Hüther

Achtsamkeit ist Aufmerksamkeit. So schnell und einfach lässt 
sich unser Jahresthema im Kindergarten erklären. 
Um ein glückhaftes Erleben und Wachsen im Miteinander 
zu schaffen, müssen wir darauf achten, jedem Kind immer 
wieder Aufmerksamkeit, Zeit und Zuwendung zu schenken. 
Dafür kann man im Alltag bewusst Raum und Gelegenheiten 
schaffen. Auch im Kindergarten ist das gut möglich. Hierbei ist 
die Selbstfürsorge und Selbstwahrnehmung ausschlaggebend. 
Welche Kapazitäten habe ich im Kindergarten, um mich den 
Kindern ganz und voll zu widmen? Wenn ich diese Zeit im 
Moment nicht aufbringen kann, kann ich die Situation an eine 
Kollegin übergeben? Authentisches, aufrichtiges und ehrliches 
Handeln, sowie die volle Aufmerksamkeit ist für ein Kind sehr 
wichtig. Es muss sich in erster Linie ernst genommen und vor 
allem geachtet und wahrgenommen fühlen. 
Ist diese emotionale Verfügbarkeit gegeben, können wir über-
mäßigen Stress in uns selbst und in den Kindern vermeiden. 
Rückzug, Schonung, Erholung, Hilfe und Zuwendung sollten 
immer gegeben sein, damit uns negativer Stress nicht uns 
selbst und anderen gegenüber unsensibel macht. Weiters sind 
Ausdauersport und Bewegung, Entspannung und die positi-
ve innere Einstellung wesentlich, um die Anspannung und 
Entspannung in unserem Leben auszugleichen. Ruhezeiten 
und Pausen des ZU-SICH-KOMMENS sind daher notwendig. 
Durch Praktiken wie Yoga erleben sich die Kinder ganzheit-
lich, nehmen sich selbst und ihre Umgebung wahr, leben im 
Wechsel der An- und Entspannung und haben Zeit, ganz tief 
in sich hineinzuhorchen. 
Im Kindergarten versuchen wir in diesem Jahr den Fokus be-

sonders in Richtung An- und Entspannung zu lenken. Indem 
die Kinder eine vorbereitete Umgebung bei uns im offenen 
Haus vorfi nden, mit vielen unterschiedlichen Angeboten, 
können die Kinder selbst entscheiden, was sie für ihr Wohl-
befi nden und für die derzeitige Situation brauchen, damit es 
ihnen gut geht. Ob nun Yoga, Jausenzeit (von 08:00 - 11:00 
Uhr), Bewegung im Bewegungsraum, intensives Rollenspiel, 
Vorlesen oder Ruhepause in der Bibliothek, Action im Garten, 
Naturerlebnisse im Wald, Kreatives Ausleben in der Kreativ-
werkstatt oder im Bau- und Konstruktionsbereich und „Herzal 
tanken“ mit einem Erwachsenen oder Kind. Alles ist möglich 
und kann frei nach Bedürfnis und Wohlbefi nden des Kindes 
entschieden werden.  
Wir als Erwachsene fungieren meist nur als Beobachter, wir 
SCHAUEN, WARTEN und STAUNEN. Die Kinder werden in 

Wertvolle Zeit in unserem „Naherholungsgebiet“ verbringen Wir tanken unser Herz auf, um uns geborgen zu fühlen
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Baum der Wahrnehmungsentwicklung Intensiv Zeit miteinander verbringen

Miteinander Leben heißt, aufeinander Acht geben!

ihrer Selbstwirksamkeit bestärkt, indem sie ihre Konfl ikt- 
und Problem-, sowie Lernsituationen alleine meistern. Die 
angemessene Wahrnehmung und Beantwortung kindlicher 
Signale ist dabei Voraussetzung (Empathie). Wenn uns die 
Kinder brauchen, helfen wir den Kindern so gut es geht und 
sind für sie da. Dafür ist eine feinfühlige Kommunikation nötig.

Kennzeichen feinfühliger und intuitiver 
Kommunikation mit Kindern:

• Verständlichkeit: häufige Wiederholungen, langsames 
Tempo mit regelmäßigen Pausen

• Feinfühligkeit: Wahrnehmen, Verstehen und promptes 
Beantworten kindlicher Signale

• Angemessene Reaktion: schnelle, „richtige“ Beantwortung 
kindlicher Signale

• Grundlegende Regulationshilfen: Hilfe im Abbau von An-
spannungs-/Erregungszuständen

• Spiegelung und Rückmeldung des kindlichen Ausdrucks 
und Erlebens in jeweiliger Interaktion

• Empathische Einfühlung in die kindliche Gefühls- und 
Erfahrungswelt

• Fähigkeit zur Selbstwahrnehmung
• Kontakt zum eigenen Körper und Atem fi nden und pfl egen

Wir vom Kindergarten Krumegg haben uns ein gemeinsames 
Ziel vor Augen gesetzt. Miteinander einen achtsamen und 
respektvollen Umgang zu pfl egen, sodass wir uns alle, ob 
Kind oder Erwachsener, genügend Zeit für uns und unsere 
Mitmenschen nehmen können. Mit dieser Haltung lässt sich 
ein Miteinander voller Ruhe, Geborgenheit, Sicherheit, Fein-
gefühl und Spaß schaffen.

Euer Kindergartenteam Krumegg
Verfasst von Bianca Rosenberger, Eva Seidnitzer
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Direktion der Volksschule Krumegg
Krumegg 11, A-8323 St. Marein bei Graz

Tel.: 03133 / 2445 oder 0676 / 502 56 57, Fax 03133 / 30 645
E-Mail: vs.krumegg@st-marein-graz.gv.at

Schulwegsicherung: Besuch der Polizei
Jedes Jahr werden die Kinder der 1. und 2. Klasse von der 
Polizei besucht, um gemeinsam über mögliche Gefahren und 
das richtige Verhalten im Straßenverkehr zu sprechen. Die 
Kinder lernten, wie man sich als Fußgänger richtig verhält 
und wie man sicher eine Straße überquert.
Andrea Trummer, Lehrerin der 2. Klasse, VS Krumegg

Bustraining Ein- und Aussteigen üben

Schulwegsicherung 1. und 2. Klasse VS Krumegg

Verkehrserziehung an der 
VS Krumegg

Bustraining: Richtiges Verhalten im Bus und bei 
der Haltestelle
Beim Bustraining der AUVA (Allgemeine Unfallversicherung) 
lernten die Kinder der 4. Klasse Volksschule von den Mitarbei-
terinnen Gabi und Susanne einiges über richtiges Verhalten 
im Bus und an der Haltestelle. Die erste Übung im Turnsaal 
lautete: Wie stellt man sich im Bus richtig hin, wenn kein 
Sitzplatz mehr frei ist? Die Kinder machten es richtig vor: Die 
Schultasche stellt man zwischen die Beine und mit beiden 
Händen hält man sich an der Stange fest.
Danach wurde ein Spiel zum Thema Ein- und Aussteigen ge-
spielt. Es ging so: Zwei Bänke waren aufgestellt, davor standen 
zwei große Roll-up - Plakatständer, die die Türen des Busses 
darstellen sollten. Zwei Kinder saßen dahinter und schoben 
die Schiebetüren auseinander. Dann ließen sie die Personen 
(im Bus) zuerst aussteigen und erst dann stiegen die anderen 
Fahrgäste ein. Falls eine Frau ein Baby im Bauch oder am Schoß 
hat, sollte man seinen Platz frei machen, so wie für Kranke, 
Verletzte oder auch für jemanden mit einer Behinderung. 

Außerdem lernten die Schülerinnen und Schüler wie man sich 
bei einer Haltestelle verhalten soll. Dafür versammelten sich 
alle im Schulhof, bei einer nachgebildeten Haltestelle. Der 
große AUVA-Bus fuhr in die Haltestelle ein und jedes Kind 
sah, dass man mindestens zwei Meter Abstand von der Geh-
steigkante lassen muss, weil man sonst umgefahren werden 
würde. Der Grund dafür ist der große Überstand des Busses.
Dann spielten alle ein Spiel, wo es hauptsächlich um den toten 
Winkel ging. Der Spielablauf lief folgendermaßen ab: Ein Kind 
saß am Fahrersitz des Busses. Das Kind musste zuerst aus 
dem linken Fenster schauen. Inzwischen versteckten sich die 
anderen Kinder. Danach durfte das Kind auf dem Fahrersitz 
schauen, wo die Kinder standen und wenn man sie nicht sah, 
musste man raten, wo sie waren. Jedes Kind konnte so selber 
sehen, dass es Stellen um den Bus gibt, wo der Busfahrer 
Kinder unmöglich sehen kann.
Verfasst von Henri Weinhandl und Tanja Reißner, 4. Klasse, 
VS Krumegg

Besuch im 
Kindergarten Krumegg

Gemeinsames Spielen
Im Oktober 2019 besuchte die 1. Klasse den Kindergarten 
Krumegg. Dort verbrachten die Kinder eine lustige Stunde 
beim gemeinsamen Spielen an verschiedenen Stationen. Das 
Wiedersehen mit den Freunden und Freundinnen im Kinder-
garten hat den Kindern der 1. Klasse viel Freude bereitet. 
Melissa Pfeiffer, Lehrerin der 1. Klasse, VS Krumegg
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Vorlesen im Kindergarten
Wir Kinder der 4. Klasse der VS Krumegg besuchten am 
03.10.2019 die Kinder im Kindergarten Krumegg. Die Kinder-
gartenkinder freuten sich schon sehr auf uns. Ein Kindergar-
tenkind sah uns kommen und lief durch das ganze Haus und 
schrie: „Die 4. Klasse kommt!“. Nachdem wir unsere Schuhe 
und Jacken in der Garderobe aufgehängt hatten, versammel-
ten wir uns alle in einem Kreis im Turnsaal. Jedes Schulkind 
stellte sein Buch kurz vor und die KIGA-Kinder durften sich 
aussuchen, zu wem sie zuerst gehen wollten. Als das Buch 
fertig vorgelesen war, bekamen wir eine neue Gruppe von Zu-

hörern. So haben wir immer zwei bis vier Kindern vorgelesen.
Die meisten Kinder haben nicht dazwischen gesprochen und 
interessiert zugehört. Sie haben sich sehr über unsere lustigen 
Bilderbücher gefreut und auch uns hat es viel Spaß gemacht.
Verfasst von Gloria Renner und Lukas Florian, 4. Klasse, 
VS Krumegg

Schulausfl ug 
Freilichtmuseum Stübing

Die Volksschule Krumegg macht jedes Jahr im Herbst einen 
gemeinsamen Ausfl ug. Heuer sind wir nach Stübing gefahren. 
Nach einer Busfahrt in einem Doppeldeckerbus wurden wir 
in Stübing sehr freundlich empfangen. Im Freilichtmuseum 
Stübing kann man Häuser aus (fast) allen Bundesländern be-
sichtigen. Nur aus Wien gibt es keine Häuser. Aber wie wurden 
die Häuser in das Museum gebracht? Es wurden Baupläne 
gemacht und die einzelnen Teile markiert. Dann wurden die 
Häuser Stück für Stück abgebaut, nach Stübing gebracht und 
mit dem Bauplan wieder zusammengesetzt. Wir lernten, dass 
die Häuser aus Holz, Stein und Stroh gebaut wurden. 
In einem Holzfällerhaus sahen wir eine Feuerstelle und Betten, 
die eng aneinander aus Holz gebaut und mit Laub gefüllt wa-
ren. Dort durften wir uns sogar hineinlegen. Holzfäller aßen 
häufi g Sterz, da das nach einem langen Arbeitstag schnell zum 
Kochen ging. Diese Speisen wurden auf der Feuerstelle in der 
Mitte zubereitet. Der jüngste Arbeiter durfte zur Mittagszeit 
früher aufhören und musste für alle das Feuer auf der Feuer-
stelle machen. Aber es kochte sich jeder selber sein Essen in 
einer eigenen Pfanne.
Im Freilichtmuseum gibt es auch einen Gemischtwarenladen 
- also ein Geschäft, wo man viele verschiedene Dinge kaufen 
konnte. Die Dame die uns herumführte erzählte, dass es früher 
wenig Geschäfte gab. Nur reiche Menschen gingen dorthin, 
um sich besondere Sachen zu kaufen. Kinder spielten früher 

1. Klasse VS zu Besuch im Kindergarten Krumegg

Vorlesen im Kindergarten Krumegg 1. und 2. Klasse  vor einem Bauernhaus im Freilichtmuseum Stübing
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Instrumentenvorstellung

mit anderen Dingen als heute. Uns wurde zum Beispiel eine 
Hollerbüchse gezeigt. Jeder durfte damit einmal schießen. 
Es machte einen ordentlichen Knall. Dann kamen wir zur 
Schmiede. Der Schmied hatte es oft beim Beschlagen der Tiere 
schwer. Wenn ein Ochse sich nicht beschlagen lassen wollte, 
wurde er mit Gurten ein Stück hochgezogen. Das verwirrte ihn 
so sehr, dass er sich danach nicht mehr so viel bewegte. Diese 
besondere Vorrichtung ist neben der Schmiede zu besichtigen.
Nach der Schmiede besuchten wir ein Bauernhaus mit einer 
Rauchküche. Dort wurde wirklich eingeheizt. Es heißt Rauch-
küche, da sich der Rauch vom Feuer im ganzen Raum verteilt. 
Wir saßen ganz ruhig und sahen, wie sich der ganze Rauch 
auf der Decke sammelte. Das Geschirr wurde damals nicht so 
genau gereinigt wie heute. Wenn Teller sehr schmutzig waren, 
hat man sie auch mit Sand geputzt.
Der Ausfl ug in das Freilichtmuseum Stübing war für uns 
sehr interessant, denn wir haben viel über das Leben früher 
erfahren.
Verfasst von Elina Rosenberger und Marcel Höfl er, 4. Klasse, 
VS Krumegg

Feuerstelle im Holzfällerhaus im Freilichtmuseum Stübing

Besuch bei der 
Musikkapelle Krumegg

In der zweiten Schulwoche durften die 1. und 2. und danach 
die 3. und 4. Klasse die Musikkapelle in Krumegg besuchen. 
Dort wurden den Kindern die verschiedensten Blech- und 
Holzblasinstrumente vorgestellt. Einige Kinder spielten selbst 
auf ihrem Instrument ein Stück vor. Wer wollte, durfte die 
Instrumente selbst ausprobieren. Die SchülerInnen hatten viel 
Freude und bewiesen einen langen und kräftigen Atem. Und 
wer weiß, vielleicht bekommt die Krumegger Musikkapelle ja 
schon bald weiteren Nachwuchs aus der Volksschule!
Katrin Leitner, Lehrerin der 3. Klasse, VS Krumegg
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Elternverein VS-Krumegg
Krumegg 11

8323 St. Marein bei Graz
ZVR 899182581

Der Elternverein an der 
Volksschule Krumegg 

berichtet
Große Veränderung im Vereinsvorstand
Dass unsere Kinder alle älter werden, merken wir immer 
wieder. Auch im Elternverein Krumegg hat das Auswirkungen, 
denn es scheiden dann wichtige Personen aus wichtigen Funk-
tionen aus. So wurden anlässlich der Jahreshauptversammlung 
im September 2019 mehrere Positionen im Vereinsvorstand 
neu besetzt und neue Rechnungsprüfer ernannt. 
Der mehrjährige Obmann Andreas Weber hat im Sitzungsver-
lauf unter anderem die Wahl des neuen Vorstands geleitet. 
Nach der Wahl bedankte sich Andreas Weber bei den anwe-
senden Eltern für die Unterstützung und dem alten Vereinsvor-
stand für die großartigen Leistungen in den letzten Jahren. Mit 
der Schlüsselübergabe wurde die Vereinsleitung symbolisch an 
den neuen Obmann Mag. Oliver Csitkovits-Renner übergeben.

fi nanziell und ab dem Zeitpunkt, wo die Geldmittel der Ge-
meinde aufgebraucht sind, übernimmt der Elternverein die 
Kosten dafür.
Bestimmte Anlässe werden zum Anlass genommen, sich im 
kleinen Rahmen zu treffen (Nikolo-Sackerl, Osternesterl) oder 
größere Treffen zu organisieren. Dazu zählt vor allem das 
vorweihnachtliche Adventkranzbinden, das mittlerweile eine 
lieb gewonnene Tradition geworden ist.

Internetseite www.eltern-krumegg.at
Seit einigen Jahren werden aktuelle Informationen des 
Elternvereins auch im Internet zur Verfügung gestellt. Ein re-
gelmäßiger Blick auf diese Seite hält die Eltern am Laufenden 
und gewährleistet, dass wichtige Ereignisse nicht übersehen 
werden. Neben Aktuellem werden auch die handelnden Per-
sonen vorgestellt (Vorstand, Rechnungsprüfer) und Vereinsin-
formationen offengelegt (Datenschutzerklärung, ZVR-Auszug, 
etc.). Ein Kalender mit den wichtigsten Vereinsterminen sowie 
jenen Terminen, die den Verein und die Schule gemeinsam 
betreffen (z.B. Schulforum), wird zudem geführt. 
Zu Schulbeginn werden die „Tage der offenen Türe“ der 
weiterführenden Schulen gesammelt und auch der Termin der 
Schul- und Berufsinformationsmesse „sbim“ in Graz bekannt 
gegeben. Interessierte fi nden noch viel mehr Informationen, 
wie etwa gesetzliche Regelungen über das Schulwesen und 
Informationen von und für Eltern.
Ein Blick auf die Internetseite ist jedenfalls empfeh-
lenswert!

Der scheidende Obmann Andreas Weber (rechts) bei der Schlüsselübergabe an 
den neuen Obmann Oliver Csitkovits-Renner

Überblick über die alljährlichen Tätigkeiten des Elternvereins

Rückblick auf die Vereinstätigkeit und 
stolze Bilanz

Um das Wohl der Kinder dort zu unterstützen, wo der Schule 
Grenzen gesetzt sind, wird unter anderem der Elternverein 
tätig. Die Leistungen in den letzten Jahren sind auf das hohe 
Engagement des Obmanns und des Vereinsvorstandes zurück-
zuführen und können sich sehen lassen. Beginnend bei den 
alljährlich angekauften Spielsachen wurde ab Herbst 2016 
durch den Elternverein der Einzug in die digitale Welt forciert. 
Insgesamt konnten 9 Stk. Notebooks für die Einbindung in den 
schulischen Unterricht organisiert werden.
Englisch zu lernen hat in der VS Krumegg auch eine lange 
Tradition. Die Gemeinde unterstützt den Englischunterricht 



10. Ausgabe, Winter 2019

MARKTGEMEINDEMARKTGEMEINDE
SANKT MAREIN BEI GRAZSANKT MAREIN BEI GRAZ

37

Screenshot der Internetseite des Elternvereins Krumegg www.eltern-krumegg.at

DANKE an alle Eltern, die Lehrkräfte und die Ge-
meindevertretung
Aus Anlass des bevorstehenden Weihnachtsfestes und dem 
Jahreswechsel nutzt die Vereinsleitung des Elternverein 
Krumegg die Gelegenheit, sich bei allen Eltern für die beige-
brachte Unterstützung zu bedanken. Auch, wenn sich der Ver-
einsvorstand und an dessen Spitze der Obmann übergeordnet 
einbringen, so lebt der Elternverein von der Unterstützung 
aller Eltern und die ist großartig! Danke dafür!
Die Zusammenarbeit mit allen Lehrerinnen und der Direktorin 
ist ausgezeichnet. Auch dafür bedanken sich die Vertreter des 
Elternvereins herzlich, wünschen eine besinnliche Adventzeit 
und einen angenehmen Jahreswechsel!
Mit dem Bürgermeister Ing. Franz Knauhs hat der Elternverein 
einen guten Ansprechpartner als Gemeindevertreter, der für 
die Anliegen der Kinder immer ein offenes Ohr hat. Dafür und 
für die jederzeitige Gesprächsbereitschaft bedankt sich der 
Vereinsvorstand beim Bürgermeister, dem Gemeindevorstand 
und auch den MitarbeiterInnen in der Gemeinde St. Marein 
bei Graz. Frohes Fest und ein gutes Neues Jahr!

Elternverein Krumegg
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Neues aus der
Volksschule St. Marein bei Graz

Ateliertag
Am 14.05.2019 erwartete den SchülerInnen der VS St. Marein 
ein besonderer Vormittag: Im Vorfeld konnte sich jedes Kind 
ein „Atelier“ aussuchen, das es vier Stunden lang besuchen 
durfte. Zur Auswahl standen: Kinderjournalisten – Berichte 
für die Atelierzeitung, Chemiekoffer, Bienenprojekt, „Rolfs 
Vogelhochzeit“, ein Kinderbuch erstellen („Es gibt so Tage“), 
Klettern, Fotografi e, „English is fun“, Italienisch sowie „Ta-
schenbuch“. Die Kinder waren durchwegs begeistert und mit 
Enthusiasmus bei der Sache. Die entstandenen Werke wurden 
letztendlich im Rahmen des Schulfestes präsentiert, wo auch 
die „Atelierzeitung“ käufl ich erworben werden konnte.

Atelier Chemiekoffer

Atelier Rolfs Vogelhochzeit

Radfahrprüfung
Anfang Juni 2019 traten 28 Kinder der 4. Schulstufe der VS 
St. Marein bei strahlend schönem Wetter zur praktischen Rad-
fahrprüfung im Ortszentrum von Krumegg an. Klassenweise 
wurde die Strecke zuerst bei einer Übungsfahrt erkundet, 
danach gab es einige erklärende Worte der drei anwesenden 
Polizisten. Gleich im Anschluss absolvierten die Kinder ihre 
Prüfungsfahrt, die tatsächlich alle TeilnehmerInnen bestan-
den! Die Nervosität davor war bei manchen groß - die Freude 
danach aber umso größer, als die Polizei zur bestandenen 
Prüfung gratulierte. Herzlichen Dank an alle Eltern und die 
Mitarbeiter der Gemeinde für den Transport der Fahrräder zur 
Schule bzw. bis nach Krumegg und wieder zurück!

Chemieworkshop der 4. Klassen
Am 04.06.2019 hatten unsere beiden 4. Klassen wieder die 
Gelegenheit, unter Anleitung von Fr. Dr. Fürpass, ein wenig 
tiefer in die Welt der Chemie einzutauchen. Wie „echte 
Chemiker“ wurden im weißen Mantel mit Reagenzröhrchen, 
Messbechern, Pipetten und Spateln alltägliche Chemikalien 
auf ihre Dichte und ihr Verhalten anderen Stoffen gegenüber 
untersucht. Das Highlight war die handelsübliche Emulsion 
Schlagobers, die in ihren fetten und wässrigen Anteil getrennt 
wurde - im Anschluss durften die Kinder die entstandene But-
ter vermischt mit Kräutersalz kosten. Das mühsame Schütteln 
wurde somit kulinarisch belohnt und der Workshop fand einen 
leckeren Ausklang. Danke an Frau Dr. Fürpass für die fundierte 
Vorbereitung und die kindgerechte Begleitung!
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Brandschutzübung
Am 07.06.2019 besuchten zwei Feuerwehrmänner der Frei-
willigen Feuerwehr St. Marein die Volksschule, um mit den 
Kindern der 3. Schulstufe eine Löschübung durchzuführen. Im 
Vorfeld hatte sich die 3. Klasse mit dem Thema „Brandentste-
hung und dem richtigen Verhalten im Brandfall“ beschäftigt. 
Die Kinder wussten somit bereits gut darüber Bescheid, wie ein 
Feuer entstehen kann (Wärmequelle, Brandmittel, Sauerstoff 
etc.). Umso aufregender war es, das Ganze einmal in natura 
zu erleben. Die SchülerInnen durften, unter Anleitung und mit 
Hilfe von HBI Jürgen Bliem, einen Feuerlöscher bedienen und 
ein Feuer löschen, was einige mit Begeisterung taten, während 
sich andere doch dazu überwinden mussten. Außerdem wurde 
eindrucksvoll vorgeführt, wie sich brennendes Fett auswirken 
kann und was man im Fall der Fälle tun bzw. nicht tun sollte 
(nicht mit Wasser löschen, sondern Deckel drauf!). Zum Schluss 
bekamen die Kinder einen Ausweis, den sie mit nach Hause 
nehmen konnten und alle waren begeistert von diesem auf-
regenden Vormittag. Vielleicht entschließen sich ja manche 
in ein paar Jahren, der Freiwilligen Feuerwehr beizutreten!

Projekttage der 4. Klassen am Appelhof
Von 12. - 14.06.2019 fuhren die 4. Klassen im Rahmen der Pro-
jekttage zum Appelhof nach Mürzsteg. Zusätzlich zu den vielen 
tollen Möglichkeiten die vor Ort genutzt werden konnten 
(Abenteuerspielplatz, Trampolinanlage, Schwimmbad, Single 
Bunge Trampolin, Streichelzoo, Pony reiten, Indoor Spielplatz, 
Hüpfburg, Kinderdisco uvm.), unternahmen die Klassen auch 
einen Besuch beim Imker und verbrachten einen halben Tag 
mit der Degis-Abenteuerschule. Es wurde geklettert, abgeseilt, 
eine Zipline Flying Fox Rutschfahrt gemacht und vieles mehr. 
Es waren tolle Tage voller Gemeinschaft, Spaß & Spiel im 
Mürzer Oberland! 

Aktion „Sicherer Schulweg“
Gleich zu Schulbeginn stattete uns die Polizei Nestelbach 
einen Besuch ab, um den SchülerInnen der 1. und 2. Klassen 
im Rahmen der Aktion „Sicherer Schulweg“ das Thema 
Verkehrserziehung näherzubringen. Es wurde über mögliche 
Gefahren im Straßenverkehr gesprochen und die Kinder übten 
das aufmerksame Überqueren von Straßen sowie das richtige 
Verhalten als Fußgänger.

Verleihung des Begabungssiegels
Am 17.06.2019 wurden neun steirische Volksschulen - da-
runter die VS St. Marein - mit dem Begabungssiegel aus-
gezeichnet. Das Begabungssiegel ist sichtbarer Ausdruck, 
dass schulumfassende Begabungs- und Begabtenförderung 
verstanden und am Schulstandort verwirklicht wird. Für 
den Erwerb des Begabungssiegels ist die Erfüllung eines 
Kriterienkataloges mittels Dokumentation eines Portfolios, 
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welches von der Koordina-
tionsstelle Begabungs- und 
Begabtenförderung Glück-
Steiner und Pongratz sowie 
den jeweiligen Schulquali-
tätsmanagern überprüft wird. 
Aus Qualitätsgründen hat die 
Auszeichnung eine Gültigkeit 
von drei Schuljahren, wonach 
sich eine Schule erneut darum 
bewerben kann. Wir freuen 
uns sehr über diese tolle 
Auszeichnung!

Robotik
Anfang Juli 2019 durften die 
Kinder der 4a und 4b Klasse 
eine Doppeleinheit Robotik 
mit Herrn Teufel von der 
Pädagogischen Hochschule 
absolvieren. Es wurden nach 
Anleitung eigene kleine Ro-
boter gebaut und programmiert und die Kinder waren mit 
Begeisterung bei der Sache!

Lernen im Tun
Die Schülerinnen und Schüler der 1b Klasse beschäftigten 
sich zu Beginn des Schuljahres 2019/2020 auf möglichst 
unterschiedliche Art und Weise mit den ersten Ziffern. Mit 
verschiedenen Materialien wurden die Ziffern nachgefahren, 
nachgelegt, selbst gestaltet und geschrieben, sowie Mengen 
dazugelegt:
• Mit den eigenen Füßen nachgehen
• An der Tafel nachfahren
• Mit Autos am Plakat nachfahren
• Im Heft nachfahren und dazu zeichnen
• Im M-Buch nachfahren und selbst schreiben
• Mit Steinen legen
• Mit Knetmasse formen
• Mit Steckern stecken
• Schablonen nachspuren
• Im Sand schreiben
• Duplo-Türme bauen
• Karten mit Ziffer, Punkt-

menge, Sticker-Menge und 
Glassteine zusammenlegen

Auch für die Buchstaben wird es ähnliche handlungsorientierte 
Stationen geben. „Lernen im Tun“, von großen Bewegungen 
zu immer kleineren, vom Nachspuren zum selber Schreiben. 
Aus der Bewegung lernen wir!

Instrumentenvorstellung
Am 16.09.2019 wurde den SchülerInnen die verschiedensten 
Holz- und Blechblasinstrumente vorgestellt, welche in der 
Musikschule im Einzelunterricht erlernt werden können. Die 
Kinder erfuhren Hintergrundinformationen zu den einzelnen 
Instrumenten und bekamen einen Eindruck der verschiedens-
ten Klänge durch das Vorspielen von kurzen Tönen und Lie-
dern. Im Anschluss hatte jeder die Möglichkeit, die einzelnen 
Instrumente selbst zu erkunden und auszuprobieren. Das war 
besonders lustig! Wir danken dem Obmann des Musikvereins, 
Herrn Johannes Tieber, für diese gelungene und lehrreiche 
musikalische Einheit!

Malwettbewerb der Raiffeisenbank
Auch heuer nahmen wieder viele Klassen der VS St. Marein 
am Malwettbewerb der Raiffeisenbank teil. Das Thema in 
diesem Jahr: „Musik bewegt“. Am 19.06.2019 wurden von 
jeder teilnehmenden Klasse drei Kinder mit tollen Preisen für 
ihre herausragenden Werke belohnt.

Sport- und Spielefest
Am 02.07.2019 lud die NMS St. Marein zum Sport- und 
Spielefest am Sportplatz ein. Die SchülerInnen der 2. und 3. 
Klassen NMS hatten gemeinsam mit ihren LehrerInnen tolle 
und lustige Spielstationen vorbereitet und betreuten unsere 
Kinder während des Vormittags. Alle waren mit Begeisterung 
und Freude dabei. Außerdem gab es für alle Saft und eine 
kleine Jause. Zum Schluss wurden aus jeder Klasse drei Kinder 
gezogen, die einen Preis erhielten. Vielen Dank für den tollen 
Vormittag!
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Schulstart Gottesdienst
Im Herbst 2019 feierten die Volksschule und die NMS St. Ma-
rein bei Graz im Turnsaal der Schulen einen Wortgottesdienst, 
bei dem die jeweiligen 1. Klassen besonders in den Schul-
gemeinschaften willkommen geheißen wurden. Die Kinder 
erhielten als Erinnerung einen kleinen Fußabdruck, da wir 
den Weg durchs Schuljahr alle gemeinsam und miteinander 
gehen wollen.

Spielplatz Wald
So oft es möglich ist und es das Wetter erlaubt, gehen die 
Lehrkräfte der VS St. Marein mit den SchülerInnen in den Wald. 
An der frischen Luft und im natürlichen Umfeld Wald lässt es 
sich sehr fantasievoll spielen und bauen, Burgen und Häuser 
entstehen, Familien und Haustiere bevölkern sie. Das Interesse 
der Kinder für Themen wie die Natur, das Ökosystem Wald 
und dessen Tierwelt zu wecken ist heute wertvoller denn je.

Holzzirkus - Holz macht Schule
Von 23. - 26.09.2019 war die „Mobile Holzwerkstatt“ zu 
Besuch an der Volksschule St. Marein. Im Rahmen eines 
zweistündigen Workshops erfuhren die SchülerInnen Wissens-
wertes zum Thema „Holz“ und konnten ihr handwerkliches 
Geschick unter Beweis stellen. Die Kinder zeigten große 
Begeisterung beim Schleifen, Sägen, Hämmern, Bohren und 
Zusammenbauen ihres Wunschwerkstückes. 

Wandertag Freilichtmuseum Stübing
Am 03.10.2019 unternahm die gesamte Volksschule St. 
Marein bei Graz einen Wandertag nach Stübing. Im Freilicht-

museum begaben sich die Kinder mit ihren LehrerInnen auf 
eine spannende Zeitreise in die Vergangenheit und erfuhren 
in lustigen Führungen und Workshops, wie die Menschen 
früher gelebt haben.

Abenteuer Erzberg
Am 16.10.2019 fuhren alle SchülerInnen und Lehrpersonen 
der 3. und 4. Schulstufe bei wunderschönem Herbstwetter mit 
dem Bus nach Eisenerz. Ins Schaubergwerk ging es mit dem 
ehemaligen Mannschaftszug „Katl“ ca. 1,5 Kilometer weit 
in den Berg hinein. An der Ausstiegsstelle angelangt gingen 
wir zu Fuß weiter, vorbei an der Entstehungsgeschichte des 
Erzberges und der Wassermannsage. Bei unserem Rundgang 
erfuhren wir außerdem Details zum Bohr- und Sprengwesen 
und zur Lade- und Fördertechnik. Die zweite Tour beinhaltete 
eine Abenteuerfahrt mit dem 860 PS-starken Hauly, einem um-
gebauten Schwerlastkraftwagen. Wir erlebten eine Rundfahrt, 
bei der wir viel Wissenswertes über den Erzabbau erfuhren.

Bohnenprojekt der 3a Klasse
Ende Mai 2019 beschäftigten sich die SchülerInnen der 3a-
Klasse im Sachunterricht mit der Käferbohne. Herr Pressnitz 
brachte einige Bohnen von zu Hause mit, diese wurden einge-
weicht und am folgenden Tag teilweise mit dem Stanleymesser 
„seziert“, um sie genauer zu untersuchen. Ein Teil der Bohnen 
wurde in der Klasse in mit Erde gefüllte Gläser gepfl anzt. Mit 
jedem Tag konnte man das Wachstum dieser Pfl anze beob-
achten und in einem „Bohnentagebuch“ notieren. Am Ende 
wurde in kleinen Gruppen 
ein Teil des Beerengartens 
umgegraben, sodass die Kin-
der Bohnenstangen in die 
Erde stecken und um jede 
Stange einige Käferbohnen 
setzen konnten. Die Pfl anzen 
wuchsen flugs an und die 
Ranken begannen sich um 
die Stangen zu winden - ein 
erfolgreicher Abschluss für 
ein tolles Projekt!
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Elternverein der Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen St. Marein bei Graz

Elternverein 
St. Marein bei Graz
www.elternverein-marein.at
Facebook: https://www.facebook.com/
ElternvereinStMareinGraz/

Kindersachenfl ohmarkt: Großer Andrang beim 3. St. Mareiner Kindersachenfl oh-
markt am 14.09.2019

Am 10.10.2019 wurde im Rahmen der Generalversammlung 
des Elternvereins der Bildungs- und Betreuungseinrichtungen 
St. Marein bei Graz der aktuelle Vorstand für ein weiteres 
Jahr gewählt:
Obmann:   Markus Hofer
Obmann-Stv.:   Ulrike Geweßler 
Kassierin:   Kathrin Schadler
Kassierin-Stv:   Margret Krenn 
Schriftführer:   Martin Teufel
Schriftführer-Stv.:  Helmut Deutschmann

Wir möchten hiermit auch alle engagierten Eltern dazu 
ermutigen, sich in die Arbeit des Elternverein-Vorstands ein-
zubringen, wir haben viel vor und freuen uns über tatkräftige 
Unterstützung!

Aktionen, Projekte, Veranstaltungen
Das vergangene (Schul-) Jahr war für uns sehr arbeitsintensiv. 
Dafür sorgten sowohl bestehende, altbewährte Aktionen 
und Projekte, als auch die Planung und Umsetzung neuer 
Ideen, Themen und Veranstaltungen. Ein Beispiel eines nicht 
ganz neuen, aber dennoch eher „jungen“ Projektes ist unser 
Kindersachenfl ohmarkt, der erfreulicherweise von Jahr zu 
Jahr wächst. Heuer waren wir bei der dritten Aufl age des 
Flohmarktes am 14.09.2019 bereits restlos ausgebucht, der 

Turnsaal glich einem Marktplatz, es wurde gekauft, gestöbert 
und gefeilscht.
Ein besonderer Höhepunkt im vergangenen Schuljahr war 
für uns auf jeden Fall die Organisation und Durchführung 
einer neuen Idee, nämlich der Vortrag von Jan-Uwe Rogge 
am 26.06.2019 in der Veranstaltungshalle in Petersdorf II 
mit dem Thema „Wie Sie reden, damit Ihr Kind zuhört und 
wie Sie zuhören, damit Ihr Kind redet“. Dies war sozusagen 
aber nur der Anfang. Wir werden einmal im Jahr eine Per-
sönlichkeit bzw. eine Expertin oder einen Experten aus dem 
pädagogischen Umfeld nach St. Marein einladen. Neben 
diesem wollen wir noch einiges mehr an Information in 
Form von Vorträgen anbieten. Die Themenauswahl ist hier 
breitgestreut, wie z.B. Homöopathie und Erste-Hilfe für Kinder, 
gesunde Ernährung, effektives Lernen, Umweltschutz und 
Klimawandel. In diesem Zusammenhang freuen wir uns über 
alle weiteren Anregungen und Ideen sowie Tipps zu Themen 
für unsere Informationsveranstaltungen. Nur so können wir 
Themen fi nden, die tatsächlich von aktuellem Interesse sind. 
Dieses Konzept einer Vortragsreihe ist in Zusammenarbeit 
mit der Marktgemeinde St. Marein/G. heuer sozusagen in der 
Planungsphase und soll in den nächsten Jahren im Rahmen 
eines geförderten Bildungsschecks für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer implementiert werden. 
Alle unsere Einnahmen aus unseren Veranstaltungen und 
natürlich den Mitgliedsbeiträgen kommen zur Gänze, in 
welcher Form auch immer, unseren Kindern zugute. In guter 
und enger Zusammenarbeit mit den Direktorinnen der VS und 
NMS übernehmen wir Einzelförderungen für Familien, aber 
sind vor allem um gezielte Förderung von Projekten an den 
Schulen mit pädagogischem Mehrwert bemüht. Es werden 
auch in diesem Schuljahr verschiedene Workshops fi nanziell 
unterstützt. Heuer sind dies unter anderem „Abenteuer Lie-
be“, ein sexualpädagogischer Workshop für die 4. Klassen 
und die schon sehr bewährte „Nein-Tonne“ (ein theaterpä-
dagogisches Programm, welches das Recht auf körperliche 
Selbstbestimmung kindgerecht thematisiert) für die ersten 
und zweiten Klassen der Volksschule.

BBC micro:bits für die NMS
Besonders freut es uns, wenn wir den Unterricht durch zu-
sätzliche Anschaffungen von Lehrmaterialien unterstützen 
können. Ende Juni 2019 konnte der Elternverein 15 Stück 
BBC micro:bits an die NMS St. Marein bei Graz übergeben. 
Diese Einplatinencomputer unterstützen den Unterricht in 
der Vermittlung der Kompetenzen für den Bereich „Com-
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Übergabe der BBC micro:bits an die SchülerInnen der NMS

putational Thinking“ in der verbindlichen Übung „Digitale 
Grundbildung“. Unter Computational Thinking versteht man 
das informatische Denken und bezeichnet die Fähigkeit einer 
Person, eine Aufgabe abstrakt zu modellieren, sie dabei in 
Teilprobleme oder -schritte zu zerlegen, effi ziente Lösungs-
strategien zu erarbeiten und diese formalisiert so darzustellen, 
dass sie von einem Menschen oder auch einem Computer 
ausgeführt werden können.

Schulwegsicherung
Die Schulwegsicherung ist für uns eine Herzensangelegenheit 
und in den letzten Jahren stetig gewachsen. Hier gilt ein be-
sonderer Dank allen Elternvertreterinnen und -vertretern, die 
monats- bzw. klassenweise die Schulwegsicherung organisie-
ren. Ohne diese aktive Mitarbeit wäre unsere „SWS“ in dieser 
Form nicht durchführbar. Das Projekt wurde im vergangenen 
Jahr um die „Holen- & Bringen-Zone“ erweitert, die sich 
wachsender Beliebtheit bei den Eltern erfreut. Die Sicherheit 
unserer Kinder am Schulweg ist immer aktuell und wird immer 
ein Anliegen des Elternvereins sein.

Aktion „Mein Bio-Pausenapfel“
„Die gesunde Jause“ – sie begleitet Kinder und Eltern meist 
schon vom Kindergarten an. Die Wichtigkeit gesunder Ernäh-
rung wird den Kindern dadurch schon von klein auf näher-
gebracht. Um unsere Schülerinnen und Schüler mit einer der 
empfohlenen täglichen Portionen Obst zu versorgen, gibt es, 
nach den vielen positiven Rückmeldungen aus dem Vorjahr, 
auch heuer wieder die Aktion „Mein Bio-Pausenapfel“. Diese 
fi ndet nicht nur in den Schulen und der Nachmittagsbetreu-
ung, sondern heuer erstmals auch im Kindergarten statt. 
Besonders zu Beginn der Aktion sind wir mit dem Nachliefern 
beinahe nicht nachgekommen, die Apfelkiste war oft schon 
am Mittwoch leer. Es freut uns, dass der tägliche Apfel bei 
den Kindern so gut ankommt!

 Weitere Aktivitäten des Elternvereins
• Gruß vom Nikolaus für alle Kinder der VS und NMS
• Organisation und Durchführung der Radfahrprüfung
• Märchenwanderung mit Frederik Mellak am 09.05.2020
• Organisation des Buffets beim Schulfest der VS und Unter-

stützung beim Schulfest der NMS
• 4. Kindersachenfl ohmarkt am 19.09.2020

Elternverein-Stammtisch
Der Elternverein trifft sich jeweils am zweiten Mittwoch im 
Monat zu seinem Stammtisch im „Cafe & Wein“ mit Beginn 
um 19:00 Uhr. Für alle Eltern und Interessierte eine gute 
Gelegenheit, mit dem Elternverein in Kontakt zu treten. Wir 
können nicht oft genug erwähnen, wie sehr wir uns über alle 
Ideen und Anregungen für Projekte freuen. Nur so können 
wir aktuelle Themen bearbeiten, die im Interesse der Eltern 
und Kinder sind. 

Kontakt, Informationen & Termine
Erreichbar sind wir natürlich auch über unsere Homepage 
www.elternverein-marein.at sowie über unsere Facebook-
Seite https://www.facebook.com/ElternvereinStMareinGraz/, 
hier informieren wir auch laufend über unsere Tätigkeiten 
und Veranstaltungen. 
Wir bedanken uns bei den Schulen und der Marktgemeinde 
St. Marein bei Graz für die angenehme und positive Zusam-
menarbeit, bei allen Eltern und Erziehungsberechtigten für ihre 
Ideen, Anregungen und vor allem ihre Zeit und Unterstützung 
bei Schulaktivitäten und Projekten des Elternvereins. 

Ein besinnliches und ruhiges Weihnachtsfest, vor allem aber 
den Schülerinnen und Schülern erholsame Ferien sowie ein 
erfolgreiches, spannendes lehrreiches und vor allem gesundes 
Jahr 2020!

Der Vorstand des Elternvereins der
Bildungs- und Betreuungseinrichtungen St. Marein bei Graz

Buschenschank Wesselowitsch
Siegersdorf 2, 8322 Studenzen
Tel. 03115 45 21 

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag
ab 14.00 Uhr
Buschenschank ab 01.02.2020 
wieder geöffnet!
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Neue Mittelschule St. Marein b. Graz

Invasive Neophyten – Problempfl anzen, 2ab + 3a
In der zweiten Schulwoche besuchte Josef Schwarzl von 
der Berg- und Naturwacht die 2ab und 3a-Klassen, um den 
Schülerinnen und Schülern die wichtigsten Problempfl anzen 
im nahegelegenen Wald zu zeigen. Invasive Neophyten sind 
Pfl anzenarten, die nach der Entdeckung Amerikas 1492 be-
absichtigt oder unbeabsichtigt nach Europa eingeschleppt 
wurden. Die meisten dieser Arten verschwinden schnell wie-
der oder fügen sich problemlos in unsere Pfl anzenwelt ein. 

Kennenlerntage der 1ab
Die Schülerinnen und Schüler der beiden 1. Klassen sind 
zum Kennenlernen 2 Tage „Outdoor“ unterwegs gewesen. 
Am 16.09.2019 ging es für sie zum Naturbadeteich nach 
Großhart im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld, um dort an diversen 
Teambuilding-Workshops teilzunehmen. Beim Floßbauen, 
sowie beim gemeinsamen Kochen am Lagerfeuer in der 
Natur waren sie darauf angewiesen durch Zusammenarbeit, 
Teamfähigkeit und Engagement zu einem gemeinsamen Ziel 
zu kommen. Am 17.09.2019 besuchten sie den Kletterpark 
am Hilmteich in Graz. Nach umfassender Einschulung der 
Trainer hatten die Kinder sichtlich Spaß am Klettern. Durch die 
unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen war für jede Schülerin/
jeden Schüler etwas dabei.

Einige setzen sich aber hartnäckig durch (sie werden invasiv), 
nehmen überhand und müssen durch geeignete Maßnahmen 
möglichst frühzeitig reguliert bzw. entfernt werden. Die ge-
fährlichste Pfl anze ist der „Bärenklau“, der bei Berührung 
schwere Verätzungen und Brandblasen hervorruft. 
Der Ausfl ug mit Herrn Josef Schwarzl war für unsere Kinder 
und uns Lehrerinnen sehr spannend und lehrreich!
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Exkursion zur Entsorgerfi rma Müllex, 2ab und 3a
Da im heurigen Schuljahr das Thema „Umweltschutz“ im 
Vordergrund steht, besuchten wir bereits in der zweiten 
Schulwoche die Entsorgerfi rma Müllex in Pirching bei St. 
Margarethen, deren Hauptaufgabengebiet in der Abfuhr und 
der Behandlung bzw. Verwertung von nicht gefährlichen und 
gefährlichen Abfällen liegt. Trotz des unangenehmen Geruchs 

lauschten unsere Schülerinnen und Schüler begeistert den 
interessanten Informationen der Vortragenden. Viele Kinder 
mussten sich dabei die Nase zuhalten und konnten sich 
überhaupt nicht vorstellen, wie es möglich ist, unter diesen 
Bedingungen zu arbeiten. Mit dieser lehrreichen Exkursion zur 
Firma Müllex starteten wir das Jahresthema „Umweltschutz“.

Brain-Fitness – Becherstapeln zur Gedächtnisförderung
Schon im Vorjahr wurde, unter Anleitung von Thomas Schuma-
cher, den Schülerinnen und Schülern gezeigt, wie man durch 
„Becher stapeln“ Kopf und Körper fi t machen kann. Aus diesem 
Anlass erhielten unsere Neuzugänge aus den Volksschulen ein 
Einstandsgeschenk. Sie wurden ebenfalls von Herrn Schuma-
cher eingeschult und die Begeisterung kannte keine Grenzen 
mehr. Wann immer es in den Pausen möglich ist, werden die 
Becher zum Üben hervorgeholt. Einige duellieren sich schon. 
Außerdem erschien Herr Schumacher bei den Elternabenden 
der ersten und zweiten Klassen, um auch die Eltern mit dem 
Thema „Brain-Fitness“ bekannt zu machen. Diese Information 
wurde von den Eltern sehr positiv angenommen.

Schul- und 
Berufsinformationsmesse 
„SBim“ Graz, 3a und 4a

Am 17.10.2019 besuchten die Schülerinnen und Schüler der 
3. und 4. Klasse der NMS St. Marein bei Graz die Schul- und 
Berufsinformationsmesse in Graz. Die Jugendlichen konnten 
sich bei der größten Bildungsmesse der Steiermark sowohl 
über schulische Bildungswege und verschiedene Schultypen, 
als auch über Lehrberufe und Lehre mit Matura informieren.
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Berufspraktische Tage, 4. Klasse
Die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klasse hatten vom 
16. - 19.09.2019 die Möglich-
keit, in selbst ausgewählten 
Betrieben ihre Wunschberufe 
näher kennenzulernen. 
Vielen Dank an alle Firmen 
und Einrichtungen, die den 
Jugendlichen im Zuge der 
Berufspraktischen Tage einen 
Einblick in die Arbeitswelt 
ermöglicht haben. Die Rück-
meldungen aller Beteiligten 
waren sehr positiv.

Neue Mittelschule St. Marein b. Graz

Teilnahme der NMS St. Marein bei der 
RoboCup-EM in Hannover

Die RoboCupJunior Europameisterschaft ist ein überregiona-
ler Roboterwettbewerb für RoboCupJunior Teams aus ganz 
Europa. Am Nachwuchswettbewerb des RoboCup nehmen 
Schülerinnen und Schüler im Alter von 10 bis 19 Jahren teil. 
Die besten europäischen Teams trafen sich im Juni 2019 wäh-
rend der IdeenExpo auf dem Messegelände in Hannover zu 
einem spannenden Roboterwettstreit. Kreativität, Teamgeist 
und innovative technische Ideen standen im Mittelpunkt der 
Wettbewerbe, die in drei Robocup Junior Ligen – Rescue, 
OnStage und Soccer – ausgetragen wurden. Marie Christin 
Eder und Bianca Polenat aus der NMS St. Marein bei Graz 
konnten sich mit gerade einmal elf Jahren bei den Robocup-
Junior-Austrian-Open für die EM in Hannover in der Disziplin 
„Rescue“ qualifizieren. Ihre ersten Programmierschritte 

machten sie im November 
2018. Für beide Mädchen war 
es ein erster Ausfl ug zu einem 
internationalen Wettbewerb 
und deshalb besonders aufre-
gend. Sie konnten viele neue 
Eindrücke gewinnen und 
waren von ihrem ersten Flug 
ins Ausland und im Besonderen auch vom Zoo in Hannover 
begeistert. Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren, der 
WKO Steiermark, der Marktgemeinde St. Marein bei Graz, 
bei Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer und dem Land 
Steiermark und hoffen, dass noch viele weitere internationale 
Auftritte folgen werden.

Ein frohes Fest und alles Gute für 2020
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Förderverein der Musikschule
St. Marein bei Graz

Rückblick und Vorschau
Die ersten beiden Jahre unter der Leitung und Organisation 
des vor zwei Jahren neu gegründeten „Förderverein der Mu-
sikschule St. Marein bei Graz“, der es sich zum Ziel gesetzt 
hat, den Fortbestand der Musikschule in St. Marein bei Graz 
zu sichern, sind auch schon wieder vorüber und wir dürfen 
ein durchaus positives Resümee ziehen. 
Besonders erfreulich ist die Entwicklung der Schülerzahlen zu 
erwähnen. Wir stehen bei einem aktuellen Schülerstand von 
rund 140 SchülerInnen, die einen Kurs im Musikheim Krumegg, 
im Musikheim St. Marein bei Graz bzw. in den Räumlichkeiten 
der VS St. Marein bei Graz besuchen. Ein Dank sei hierbei 
auch den Verantwortlichen der beiden Musikvereine sowie 
der Schulleitung der Volksschule ausgesprochen, die uns die 
Unterrichtsräumlichkeiten zur Verfügung stellen.
Die Digitalisierung macht auch vor der Musikschule St. 
Marein bei Graz nicht Halt. Seit dem heurigen Schuljahr 
können wir auf eine Online – Verwaltungssoftware zurück-
greifen, mit der es uns möglich ist, sowohl den Anmeldepro-

zess, als auch die laufende Verwaltung über die Plattform 
„musikkurs.eu“ durchzuführen. Die eigens für die Verwal-
tung von Musikschulen von der Firma Reecon programmierte 
Software soll nicht nur uns, sondern auch allen Musikschüle-
rInnen eine Erleichterung bieten.
Erwähnt sollen auch noch die Änderungen im Lehrerteam 
seit dem heurigen Schuljahr sein. Neu im 11-köpfigen 
Lehrerteam sind:
Valerie Burndorfer, Querfl öte und Blockfl öte
Oliver Kreinz, Steirische Harmonika und Gitarre
David Poglin, Gitarre
Magda Robotta, Musikalische Früherziehung und Tiefe 
Blechinstrumente
Anna Winter, Querfl öte und Blockfl öte

Vorschau
Auch im heurigen Schuljahr 2019/2020 wird die alljährliche 
Jahresabschluss-Vorspielstunde Ende Juni 2020 den Abschluss 
des Musikschuljahres bilden, zu der wir schon jetzt herzlich 
einladen möchten! Der genaue Termin dafür wird noch kom-
muniziert.

Bis dahin wünschen wir allen MusikschülerInnen viel Freude 
beim Musizieren und allen GemeindebewohnerInnen schöne 
Feiertage und ein gutes und frohes neues Jahr 2020!

Für den Förderverein der Musikschule St. Marein bei Graz
Johannes Tieber

Johannes Tieber, 0664/14 00 576
musikschule-marein@gmx.at
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Freiwillige Feuerwehr Krumegg
www.ff-krumegg.at

Die Freiwillige Feuerwehr Krumegg 
möchte Sie wieder über das 2. Halb-
jahr 2019 informieren:

Aktionstag „Feuerwehr“ in der 
Volksschule Krumegg
Am Donnerstag, den 27.06.2019 
gestaltete die Freiwillige Feuerwehr 
Krumegg einen Vormittag für unsere 

Sehr geehrte Gemeindebewohnerinnen!
Sehr geehrte Gemeindebewohner!

Bereichsfeuerwehrjugend-Leistungsbewerb in 
Kainbach
Am Samstag, den 06.07.2019 fand auf der Sportanlage des 
USV-Kainbach-Hönigtal der Feuerwehrjugend-Leistungsbe-
werb des Bereiches Graz-Umgebung statt. Für die Jungfl orianis 
ging es mit vollem Ehrgeiz und voller Konzentration um Spiel, 
Sport und Geschicklichkeit. Auch unser Feuerwehrnachwuchs 
war wieder erfolgreich bei dieser Veranstaltung vertreten.

HBI Christoph Rosenberger

Kinder der Volksschule in Krumegg. Zu Beginn wurde mit 
Europaletten und einer Plane ein Swimmingpool aufgebaut 
und von den Feuerwehren Krumegg, St. Marein bei Graz und 
Petersdorf II befüllt. Anschließend wurde ein Stationsbetrieb 
durchgeführt:
Station 1 – Vorführung – Hydraulisches Rettungsgerät
Station 2 – Vorführung – Feuerwehrsanität
Station 3 – Erklärung und Besichtigung der Drehleiter Laß-

nitzhöhe
Station 4 – Feuerwehr Hindernissparcour
Alle Kinder durften anschließend mit Badebekleidung in den 
selbst gebauten Swimmingpool sowie auf die Rutschplanen 
mit Schaumbad. Die Kameraden wünschten allen Schülerinnen 
und Schülern noch schöne Ferien und luden anschließend auf 
ein Eis ein.

2. Platz beim Gemeindestocksportturnier

Unsere Jugend beim Leistungsbewerb in Kainbach

Selbst gebauter Swimmingpool beim Aktionstag „Feuerwehr“

Gemeindestocksportturnier
Beim diesjährigen Gemeindestocksportturnier nahmen 29 
Mannschaften in den Vorrunden teil. Beim B-Finale am 
Samstag, den 06.07.2019 konnte die Mannschaft der Freiwil-
ligen Feuerwehr Krumegg den 2. Platz von 9 Mannschaften 
erreichen.

Landesjugendleistungsbewerb in Mautern
Am 13.07.2019 fand in der Marktgemeinde Mautern (Bez. Le-
oben) der traditionelle Landesfeuerwehrjugend-Leistungsbe-
werb der Steiermark statt. Rund 3000 Mädchen und Burschen 
nahmen bei den Landesfeuerwehrjugend-Leistungsbewerben 
teil und lieferten sich ein spannendes Duell um den Landes-
sieg in den verschiedenen Wertungsklassen. Auch unsere 
Feuerwehrjungend, gemeinsam mit der Feuerwehrjungend der 
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FF Langegg, der FF St. Marein/Graz und der FF Autal, hat 
wieder sehr erfolgreich an dieser Veranstaltung teilgenommen.

Leistungsbewerb Stufe Silber:
Thomas Greimel und Jakob Langer gemeinsam mit der 
FF Langegg und FF St. Marein/Graz.

Bewerbsspiel in Silber:
David Ritter gemeinsam mit der FF Autal.

Landesjugendleistungsbewerb in Mautern

Atemschutz Camp 2019

Diesjähriger Ausfl ug zum Feuerwehrmuseum nach St. Florian/OÖ

Atemschutz-Camp 2019
Am Freitag, den 20.09.2019 fand das diesjährige Atemschutz-
camp wieder auf dem Gelände der Freiwilligen Feuerwehr 
Krumegg statt. Folgende Stationen wurden von den einzelnen 
Atemschutzwarten vorbereitet:
Station 1: ATS-Sammelplatz/Einsatzleitung
Station 2:  Türöffnung Vorbereitung für Brandcontainer
Station 3:  Brandcontainer
Station 4:  Höhentraining
Station 5:  Hindernissparcour
Station 6:  ASLP-Theoriefragen
Station 7:  Wärmebildkamera
Station 8:  ÖFAST
Station 9:  Kletterwand
Station 10:  Einsatzbereitschaft wiederherstellen

Feuerwehrausfl ug der FF Krumegg
Am Samstag, den 21.09.2019 machten sich die Kameradin-
nen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Krumegg 
mit Partnerin bzw. Partner auf den Weg nach Oberösterreich.
Auf halber Strecke gab es eine Jause zur Stärkung, danach 
ging es weiter zum Feuerwehrmuseum nach St. Florian. Von 
BR Erich Minichberger wurden wir durch das sehr interessante 
Museum geführt.
Nach einer kurzen Besichtigung des Stifts St. Florian konnten 
wir das Mittagessen im Gasthaus Pfi stermüller einnehmen. 
Am Nachmittag wurde die Berufsfeuerwehr Linz besichtigt. 
Mit dem Bus ging es dann in Richtung Heimat bis zum Hir-
schenhof in Nestelbach, bei dem wir mit einer Jause den Tag 
ausklingen ließen.

AUSZEICHNUNGEN 2019
Am Sonntag, den 25.08.2019 fand im Zuge des Floriani-Früh-
schoppen der Freiwilligen Feuerwehr Langegg die Verleihung 
der Auszeichnungen an verdiente Kameraden statt. Herzliche 
Gratulation zu folgenden Auszeichnungen:

Medaille für 40-jährige eifrige und ersprießliche Tätigkeit auf 
dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswesens:
LM Anton Maier

Medaille für 60-jährige eifrige und ersprießliche Tätigkeit auf 
dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswesens:
E-HLM Hans Eibl
HFM Franz Sonnleitner

Verdienstzeichen 3. Stufe des Landesfeuerwehrverbandes 
Steiermark:
LM Franz Wolfart

Verdienstzeichen 2. Stufe des Landesfeuerwehrverbandes 
Steiermark:
HLM Josef Zirkl
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Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, sowie 
Gesundheit wünschen allen Gemeindebewohnerinnen und 
Gemeindebewohnern, die Kameradinnen und Kameraden 

der Freiwilligen Feuerwehr Krumegg.

Für die Feuerwehr Krumegg
HBI Christoph Rosenberger

Alle Berichte und Informationen können Sie auch auf 
unserer Homepage www.ff-krumegg.at nachlesen.

GRATULATION im 2. Halbjahr 2019
HFM Alois Wagner zum 70er

Glimmbrand

PKW-Bergung

Unwettereinsatz

Brandeinsatz

Baumbergung

UnwettereinsatzVerkehrsunfall L305

Verkehrsunfall L305

Verkehrsunfall Verkehrsunfall

Auszeichnungen 2019

HFM Alois Wagner, Gratulation zum 70er

Rüsthausfest 2019

Rüsthausfest 2019
Am Samstag, den 05.10.2019 fand das traditionelle Rüst-
hausfest der Freiwilligen Feuerwehr Krumegg statt. Viele 
Abordnungen der Nachbarfeuerwehren sowie Ehrengäste 
waren unter den Gästen. An der Spitze BR Günter Dwor-
schak, ABI Ing. Wolfgang Winter, E-ABI Franz Schadler, E-ABI 
Franz Fessel sowie Bgm. Ing. Franz Knauhs. Ein DANKE an 
alle Preissponsoren für die Spenden bei der Verlosung! Ein 
herzliches Danke allen Helferinnen und Helfern, sowie allen 
Besucherinnen und Besuchern!

EINSÄTZE 2019
Die Freiwillige Feuerwehr Krumegg wurde im Berichtsjahr 
2019 bis dato zu insgesamt 99 Einsätzen gerufen. Einige 
Einsatzfotos aus dem 2. Halbjahr:
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Einsatzjahr 2019
Im abgelaufenen Einsatzjahr wurden wir vor allem zu eini-
gen Brandeinsätzen, aber auch zu Verkehrsunfällen und zum 
Freimachen von Verkehrswegen alarmiert und konnten rasch 
und sicher Erste Hilfe leisten. Die Einsätze aufgrund der Un-
wetterschäden am 03.07.2019 mit unzähligen entwurzelten 
Bäumen und einigen abgedeckten Hausdächern werden wohl 
noch länger in Erinnerung bleiben.
Eine Großübung gemeinsam mit den Nachbarwehren, so-
wie 30 Gruppenübungen, wobei der richtige Einsatz mit 
den Gerätschaften trainiert wurde, sicherten den hohen 
Ausbildungsgrad der Petersdorfer Kameraden. Im Frühjahr 
legten rund 20 Kameraden die Branddienstleistungsprüfung 
(2x Silber, 1x Bronze) erfolgreich ab. Alle Einsätze und Übun-
gen wurden unfallfrei bewältigt.

Highlights aus dem Kameradschaftsleben seit der 
letzten Gemeindezeitung:
Das Florianifest 2019 war auch heuer wieder ein voller Er-
folg! Am Samstag unterhielten nicht nur die Oststeirer, die 
Edlseer, Daniel Düsenfl itz und die Blaulichtparty im Discozelt 
das Publikum, Höhepunkt für so manchen Festbesucher war 
sicher auch die Verlosung eines Jahresbedarfs Puntigamer. 
Nachdem die letzten Gäste das Fest um 06:00 Uhr verlassen 
hatten, baute unser Team die Halle für den Frühschoppen am 
Sonntag in Windeseile um.
Nach der Feier des Gottesdienstes mit unserem Pater Stefan 
Üblackner spielte die Musikkapelle Krumegg einen tollen 
Frühschoppen, gefolgt von steirischer Unterhaltungsmusik 
vom Trio „Steirisch Live“. Die kleinsten Besucher waren vor 
allem von den beiden Riesen-Hüpfburgen und dem lustigen 

Kinderprogramm begeistert. Insgesamt konnten wir an 
2 Tagen rund 1.600 Gäste bei uns begrüßen.

Das Florianifest 2020 fi ndet traditionell am letzten Juni 
Wochenende (28. - 29. Juni 2020) in der Veranstal-
tungshalle in Petersdorf II statt. Neben dem Discozelt 
für die Jugend wird der Auftritt von Schlagerstar PETRA 
FREY am Samstagabend das Highlight sein! 

UNSERE JUGEND:
Die Nachwuchsarbeit hat in Petersdorf seit jeher eine große 
Bedeutung. Derzeit werden 11 Kinder im Alter zwischen 10-16 
Jahren zu Jungfeuerwehrfrauen und Jungfeuerwehrmännern 
durch die Jugendbetreuer ausgebildet. Neben der ganzjähri-
gen spielerischen Ausbildung und lustigen Freizeitaktivitäten 
nimmt unsere Feuerwehrjugend erfolgreich an Wettbewerben 
teil. So konnte heuer der Bezirkssieg und der Sieg im Parallel-
bewerb der besten Mannschaften beim Bewerb in Gossendorf 

Abseilübung

Super Stimmung beim Florianifest Unsere erfolgreiche Jugend
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Verkehrsunfall in Siegensdorf

Die Polonaise beim Lagerabschluss

Zum Supersommer gehört natürlich Woazbrot`n

Stimmungsvolle Lagereröffnung

Die AusgezeichnetenUnwettereinsatz im Juli 2019

und der siebente Platz in der Kategorie Bronze und Silber beim 
Landesbewerb errungen werden. Beim Bereichsjugendzeltla-
ger bei uns in Petersdorf II (28. - 31. August 2019) nahmen 
über 140 Jugendliche aus dem Raum Feldbach teil und hatten 
an 4 Tagen bei Lagerbewerben, Orientierungsläufen und 
Playbackshow Riesenspaß. 
Interessierte können gerne jederzeit mitmachen! Informatio-
nen dazu gibt es von den Jugendbetreuern Florian und Patrick 
Leopold sowie HBI Gottfried Hofer.

Ehrungen / Gratulationen:
Beim Abschnittstag in Eichkögel wurden sechs Kameraden für 
ihren verdienstvollen Einsatz geehrt. HFM Rudolf Hudin wurde 
für seine 40-jährige Tätigkeit geehrt, E-HBI Alois Hofer, HLM 
Alois Hofer, HFM Ernst Linhart, HFM Karl Nies und HFM Karl 
Hofer für ihre 50jährige Tätigkeit ausgezeichnet. Im Herbst 
gratulierten wir unseren Kameraden Bernhard Scheer und 
Familie zur Geburt ihrer Tochter Elenor, sowie Josef Schwarzl 
mit Familie zum Sohn Matthias. 

Im August hatten wir die traurige Aufgabe, unseren treuen 
Kameraden Franz „Jochen“ Hofer auf seinem letzten Weg 
zu begleiten. 
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Weitere interessante Neuigkeiten der 
FF Petersdorf II können Sie online unter 

www.ff-petersdorf2.at sowie auf 
www.facebook.at/ffpetersdorf2 

nachlesen.
QR code FF PII App

Friedenslicht 2019

Abschließend bedanken wir uns bei Ihnen für die tolle Unter-
stützung unserer Feuerwehr, sowie bei den Verantwortlichen 
unserer Gemeinde St. Marein bei Graz für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit! Der Bericht spiegelt die Ereignisse bis zum 
Redaktionsschluss wider.

In diesem Sinne blicken wir hoffnungsvoll in eine weiterhin 
so positive Zukunft und entbieten die besten Wünsche für ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2020!

HLM d.V.Mario Hofer
Öffentlichkeitsarbeit FF Petersdorf II

Wir wünschen unseren
Kunden ein gesegnetes

Weihnachtsfest und für das
Jahr 2020 Gesundheit, Glück

und Erfolg. Weiters
bedanken wir uns für die
gute Zusammenarbeit!

• Selbständige Heizungs- und Sanitärmonteure
• Mitarbeiter für Lager und Verkauf
 mit Berufserfahrung und EDV-Kenntnissen
• Service-Monteur
• Techniker und Aussendienstmitarbeiter
• Lehrling Installations- und Gebäudetechnik
Bei Qualifi kation entsprechende Überzahlung lt. Vereinbarung.

8082 Kirchbach  |  8081 Heiligenkreuz/W.  |  Tel. 03116 / 2551  |  offi ce@veit.at  |  www.veit.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum sofortigem Einstieg:
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reiwilligeFEUERWEHR St. Marein bei Graz
Unsere Freizeit für deine Sicherheit

Ein Platz ist immer frei! – WIR brauchen DICH!
Wer kommt eigentlich, 

wenn DU die 122 anrufst?
Die aktiven Mitglieder 

der Freiwilligen Feuerwehr!
HBI Jürgen Bliem

27. Bockbieranstich
Ein erfolgreiches Fest veranstaltete die FF St. Marein am 
02.11.2019 in der Veranstaltungshalle in Petersdorf II.
Zum 27. Mal ging der bereits traditionelle Bockbieranstich 
wieder sehr gut besucht über die Bühne. Rund 650 Gäste 
konnten wir willkommen heißen.
Ganz herzlich begrüßen durften wir heuer unseren Be-
reichskommandanten- Stv. BR Günther Dworschak, den 
Abschnittskommandanten ABI Ing. Wolfgang Winter, EABI 
Franz Fessel und einige Abordnungen der Feuerwehren aus 
der Umgebung. Als besonderen Gast durften wir auch heuer 
wieder unseren Hausherren, Bürgermeister Ing. Franz Knauhs 
begrüßen. Ebenso durften wir den Nationalratsabgeordneten 

Mag. Ernst Gödl, den Landtagsabgeordneten Stefan Hermann 
so wie Bundesrat Peter Samt und Landesparteiobmann Mario 
Kunasek als unsere Gäste begrüßen.
Aufgrund der guten Stimmung im Vorjahr, durften wir auch 
heuer wieder „Die Grafen“ bei uns begrüßen. Diese sorgten 
wiederum für Top Unterhaltung bis in die frühen Morgen-
stunden. 
Wir bedanken uns herzlich bei all jenen, die mitgeholfen haben 
dieses Fest auf die Beine zu stellen sowie natürlich auch bei 
all unseren treuen Gästen. Wir freuen uns bereits jetzt schon 
auf das kommende Jahr!
Ebenso bedanken wir uns beim Landesparteiobmann Mario 
Kunasek für die Spende von einem Fass Bier.

Auszeichnungen 2019
Beim Florianifrühschoppen der FF Langegg am 25.08.2019 
konnten folgende Kameraden eine Auszeichnung entgegen-
nehmen:
OFM Alfred Sommerbauer, OFM Alexander Ladenhauf 
und OFM Andreas Geisler: Das Verdienstzeichen des Lan-
desfeuerwehrverbandes 3. Stufe in Bronze.
HBI Jürgen Bliem: Das Verdienstzeichen des Landesfeuer-
wehrverbandes 2. Stufe in Silber.
Auf diesem Wege möchte ich mich nochmals für Euer En-
gagement bedanken und zur Verliehenen Auszeichnung 
gratulieren!

Auszeichnungen 2019Bockbieranstich am 2. November 2019 in der Veranstaltungshalle Petersdorf II
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Neuzugang Jugend
Mit großer Freude dürfen wir unseren Neuzugang bei unserer 
Jugend vorstellen:
Felix Schellauf und Christoph Eicher haben sich bereit erklärt 
der Freiwilligen Feuerwehr St. Marein bei Graz beizutreten.
Wir freuen uns über eure Entscheidung und wünschen Euch 
alles Gute für die Zukunft als Feuerwehrmänner!

Landesjugendleistungsbewerb
Die gemeinsam geführte Jugendgruppe der FF St. Marein, 
FF Krumegg und FF Langegg erreichte beim Landesjugend-
leistungsbewerb in Mautern am 13.07.2019 drei bronzene 
Jugendleistungsabzeichen. Die Jugend 1 (10 - 12 Jahre) 
erreichte vier mal Bronze beim Jugendbewerbsspiel. Eine Wo-
che vorher konnten sie auch beim Bereichsfeuerwehrjugend-
Leistungsbewerb in Kainbach eine gute Leistung zeigen.
Einen großen Dank an unsere Betreuer OBI Stefan Sommer-
bauer und FM Anna-Lena Hirt!

Jugendlager
Nach der Anreise am 13.07.2019 zum Gösselsdorfersee in 
Kärnten, Aufbau des Zeltlagers und Antreten mit Flaggenpa-
rade, wurden die vom Vortag beim Landesjugendleistungs-
bewerb in Mautern errungenen Leistungsabzeichen an die 
Jugendlichen überreicht. Es gab auch Lagerspiele, wobei es 
um einen Pokal am Ende des Lagers ging.
Zum Programm gehörte unter anderem auch ein Besuch am 
Pyramidenkogel, hinunter ging es dann mit der Rutsche. Zur 
Abkühlung ging es ins Strandbad Klagenfurt, was die Kinder 
sehr freute. Des Weiteren standen Wasserrutsche, Sprungturm 
und sämtliche Lagerspiele auf dem Programm. Nach gemüt-
lichem, kameradschaftlichem Miteinander bei UNO etc. war 

der Tag auch schon wieder vorbei. Es war für alle ein lustiger 
und erlebnisreicher Ausfl ug und wir freuen uns schon auf das 
nächste Jugendlager im kommenden Jahr!

Atemschutzcamp
Unter diesem Motto war zur Atemschutzübung des Ab-
schnittes 3 am 20.09.2019 auf dem Gelände der FF Krumegg 
einberufen worden. Nach umfangreichen Vorbereitungen 
der Atemschutzbeauftragten des Abschnittes stellten sich 
10 Trupps der Feuerwehren des Abschnittes 3, darunter auch 
ein Trupp der FF St. Marein bei Graz. Diese Übung umfasste 
insgesamt 10 Stationen!
Von der theoretischen Schulung, über Menschenrettung, 
Brandbekämpfung bis hin zum richtigen Aufsteigen auf Dä-
chern und Leitern, konnte bei dieser Übung das Fachwissen 
aufgefrischt werden. Dies ist wichtig, um im Ernstfall auf jede 
Situation vorbereitet zu sein.
Vielen Dank an die Teilnehmer für ihr Engagement!

Felix Schellauf und Christoph Eicher

Landesjugendleistungsbewerb in Mautern
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reiwilligeFEUERWEHR St. Marein bei Graz
Unsere Freizeit für deine Sicherheit

Friedenslicht 2019
Auch dieses Jahr bringt die Feuerwehrjugend der Freiwilli-
gen Feuerwehr St. Marein bei Graz das Friedenslicht nach 
St. Marein! Sie können das Friedenslicht am 24.12.2019 zwi-

Einsätze 2019
Am 03.07.2019 wurden wir zu zahlreichen Einsätzen in 
unserem Löschbereich und auch als Unterstützung für die 
Feuerwehr Petersdorf II gerufen. Unsere Tätigkeiten beliefen 
sich auf Keller auspumpen, Straße freiräumen, Dach wieder 
eindecken, Baum Beseitigung usw.
Am 16.07.2019 wurden wir zu einem Verkehrsunfall auf die 
L305 mit zwei Autos und zwei Verletzten Personen gerufen, 
weiteres waren auch das Rote Kreuz und die Polizei vor Ort.
Am 30.07.2019 hat sich ein LKW bei der Kreuzung Holz-
mannsdorfberg festgefahren und konnte nicht mehr weiter, 
durch unsere Hilfe mit der Seilwinde konnten wir ihn Rasch 
aus seiner Lage befreien.
Am 03.09.2019 wurden wir zu einem Fahrzeugbrand in einem 
Carport gerufen. Die Flammen konnten aber im Großen und 
Ganzen schon gelöscht werden bis zu unserem eintreffen.
Am 07.09.2019 kam ein Auto in der Badstraße in Richtung 
Pickelbach von der Straße ab und kollidierte mit einer Stein-
mauer. Das Fahrzeug wurde stark beschädigt und wurde von 
der Feuerwehr geborgen.
Am 30.09.2019 verlor ein Traktor über eine Strecke von Kru-
megg über Dornegg bis Holzmannsdorf Öl. Gemeinsam mit 
der Feuerwehr Krumegg wurde das gesamte Öl gebunden.

EBI Franz Scherzer wird 70
Am 07.07.2019 lud EBI Franz Scherzer die Kameraden der FF 
anlässlich seines 70. Geburtstages zum Gasthaus Windisch 
ein, um diesen “Runden“ ausgiebig zu feiern. HBI Jürgen 
Bliem blickte mit seiner kurzen Ansprache auf das Wirken 
von EBI Franz Scherzer im Feuerwehrwesen zurück und be-
richtete weiters über abgehaltene Kurse, Abzeichen usw. Im 
Anschluss wurde das Geschenk der Freiwilligen Feuerwehr, 
eine Tischdestillieranlage, an das Geburtstagskind überreicht.
Danke Franz für deine Einladung und wir wünschen dir auf 
diesem Wege nochmals alles Gute!

schen 07:30 Uhr und 12:00 
Uhr beim Feuerwehrhaus St. 
Marein bei Graz abholen. Für 
Ihre innere Wärme servieren 
wir auch heuer wieder Tee 
und Glühwein.
Die Freiwillige Feuerwehr 
St. Marein bei Graz wünscht 
Ihnen ein friedvolles und 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Baumbeseitigung

Verkehrsunfall Badstraße

LKW Bergung Kreuzung Holzmannsdorfberg
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Imkerverein „Am Schemmerl“
Palmkätzchen zu Weihnachten?

Das Thema scheint ein bisschen aus der Zeit gefallen zu sein. 
Um diese Zeit denkt man eher an den Tannenbaum. Man kann 
aber schon jetzt an den Frühling denken. Von den Weiden - 
die umgangssprachlich Palmkätzchen genannt werden - gibt 
es in Österreich ca. 30 Sorten. Die Erscheinungsformen sind 
sehr unterschiedlich, von den wenigen Zentimeter hohen 
Kriechweiden im Gebirge bis hin zu den 30m hohen Bäumen.
Was wir als Palmkätzchen kennen, sind meist Sträucher von 
einigen Metern Höhe. Sie sind sehr gut für den Rückschnitt 
geeignet. Die Kätzchen haben verschiedene Farben, von weiß 
über hell silbergrau bis dunkelgrau. Aber es gibt auch welche 
mit schwarzen, rosa oder grünlichen Kätzchen. Erst wenn sie 
aufgeblüht sind, zeigen sie die gelbe Farbe und bieten Bienen, 
Schmetterlingen und vielen anderen Insekten Blütenpollen 
an. Diese Blütenpollen sind ein wahres Kraftfutter für die 
Bienen, sie enthalten Fett, Eiweiß, Zucker, Vitamine und diverse 
Spurenelemente.

Imkerverein Am Schemmerl, Imker Hans Baierl
Tel.: 03133-2156, E-mail: hans@wiralle.net
www.hügellandhonig.at

Für den Aufbau der Bienenvölker im Früh-
ling sind sie erstes und wichtigstes Futter. 
Auch wenn sie für Spaziergeher ein beliebtes Sammelobjekt 
sind, Palmkätzchen stehen unter Naturschutz! In Gärten soll-
ten sie erst nach der (gelben) Blüte zurückgeschnitten werden.
Daher die Bitte: Lasst die Palmkätzchen stehen – den Bienen 
zuliebe!

Der Imkerverein „Am Schemmerl“ wünscht allen ein gesundes 
und gesegnetes neues Jahr 2020!

Für den Imkerverein
Hans Baierl
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Der Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsverein informiert

Aktion Blumenschmuck 2019/2020
Die Fotos für das Jahr 2019 sind schon gemacht und wir 
werden voraussichtlich im Februar 2020 alle TeilnehmerInnen 
zu einem Multi-Media-Abend einladen, um die Blumenpracht 
bei den Häusern und in den Gärten anzuschauen. Alle Teil-
nehmerInnen bekommen für ihre Mühe einen Blumenstock 
geschenkt. Für die Aktion Blumenschmuck 2020 hat Familie 
Auer (Fotograf) folgenden Vorschlag: Alle Teilnehmer des 
Jahres 2019 brauchen sich nicht neu anzumelden. Wer bei 
unserer Aktion 2020 mitmachen möchte, soll sich einfach bei 
Familie Auer unter der unten angeführten Email-Adresse bis 
Ende Februar 2020 melden. Die ersten Fotos sollen schon im 
März 2020 gemacht werden, sodass der ganze Jahreskreis 
abgedeckt ist. 
Kontakt: E-Mail: auermanfr@gmail.com oder 0664/111 60 22

noch zahlreiche Besucher begrüßen konnten. Beim Genuss 
von gegrillter und geräucherter Forelle konnte man sich nett 
mit seinen Tischnachbarn unterhalten. Für die musikalische 
Umrahmung sorgten „Die jungen Stiefi ngtaler“.
Der Höhepunkt des Festes war sicher der neue Wettbewerb, 
das Entenzielwerfen. Dabei musste man vom Ufer aus die 
Plastikenten so in den Teich werfen, dass sie in einer Wanne 
landeten. Erwachsene mussten eine Wurfdistanz von ca. 
5 m überwinden, für Kinder gab es eine eigene Wanne näher 
am Ufer. 
Es war ein riesiger Spaß für alle, weil man selbst aktiv werden 
und sich gegenseitig anfeuern konnte. Für alle „Treffer“ gab 
es natürlich tolle Preise. Die Hüpfburg war wie immer der volle 
Hit bei den Kindern. 

Grillfest am Teich
Am 27.07.2019 fand wieder unser traditionelles Grillfest am 
Teich statt. Das Fest startete - wie so oft - mit einem heftigen 
Regenguss, der sich aber bald verzog und wir dann doch 

Farmersgolf 2019
Von Mai bis Oktober 2019 haben sich 28 Gruppen zum Far-
mersgolf-Spielen angemeldet. 25 Gruppen haben gespielt und 
3 Gruppen sind leider wegen Schlechtwetters ausgefallen. Wir 
bedanken uns auch wieder bei der Firma Elektro Koller, die uns 
auf ihrem Grund 3 Löcher zur Verfügung gestellt hat. Gespielt 
wird hauptsächlich an Wochenenden von Firmengruppen und 
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Heckenklescher-
Weinkost 2020

voraussichtlich am 
Freitag, 20. März 2020

Vorankündigungen

Familien. Uns freut es besonders, dass einige Gruppen immer 
wieder kommen, weil ihnen das Spielen so gefällt und sie 
die Umgebung um die Teichanlage herum sehr schön fi nden.

Grillfest am Teich 2020
voraussichtlich am 

Samstag, 25.07.2020

Teichanlage
Die große Kupfertafel 
bei der Teichhütte wur-
de seinerzeit von Fredi 
Macher geprägt und 
nun von Renate Plesch 
renoviert. Bitte lesen! 
Darauf fi nden Sie wich-
tige Informationen über 
die Teichanlage!
Unsere Anlage ist spe-
ziell in der warmen 
Jahreszeit ein beliebter 
Treffpunkt für unsere 
Jugendlichen. So soll 
es auch sein! Leider 
gibt es immer wieder 
Vandalen, welche Tische anzünden, Namen einritzen oder wie 
kürzlich, öffentliche Gegenstände demolieren und mit Lehm 
bewerfen. Obwohl für Restmüll, Metall, Weisglas, Buntglas 
und Leichtfraktion Müllcontainer bereitstehen, schaut es 
oft aus wie auf einer „Streumüllwiese“, die noch dazu mit 
Zigarettenstummeln übersät ist!
Außerdem ärgern wir uns immer wieder über Schwarzfi scher, 
die es nicht für nötig halten, die wirklich geringe Summe von 
€ 30,-- Jahresbeitrag (oder € 5,--/Tag) zu bezahlen, welcher 
dann im Weiteren ja der Erhaltung der Anlage dient!
Ein Appell an alle BesucherInnen der Teichanlage: Wir 
bemühen uns als privater Verein, allen eine schöne Anlage 
zu bieten. Es wird gemäht, Blumen werden gepfl anzt, das 
Insektenhotel immer wieder erneuert und vieles mehr. Das 
passiert alles ehrenamtlich! Daher erwarten wir uns Ihr Ent-
gegenkommen. Das soll heißen: Bitte um einen achtsamen 

Umgang mit der Natur (Müll!!!) und der gesamten privaten 
Anlage! 

Neue Ideen am und um den Teich
Da viel über Umweltschutz geredet und publiziert, aber meiner 
Meinung nach sehr wenig getan wird, werden wir auf den 
18.000 m² Privatgrund des Fremdenverkehrsvereins möglichst 
viele Naturwiesen (Bienenwiese) stehen lassen, sodass sich 
viele Insekten ansiedeln und diese wiederum als Nahrung für 
die Vögel dienen können. Denn der kurze Rasen gefällt nur 
den Gänseblumenkillern und nützt aber niemandem!

Heckenklescher Weinkost 2020
Der Wein ist bereits in den Fässern, schon vergoren und 
braucht nur mehr umsorgt zu werden. 

Der FVV St. Marein bei Graz wünscht allen friedliche Weih-
nachten  und ein gutes neues Jahr 2020 in Gesundheit!
Vielleicht fassen wir alle gemeinsam den Vorsatz, uns mehr 
Gedanken für die Erhaltung unserer Umwelt zu machen!

Rupert Plesch, Obmann

Honig,
Propolis, Met,
Blü tenpollen,
Bienenwachs-

kerzen,
Apfelessig,

Kü rbiskernöl
Zustellung gratis!

Ich wünsche allen Kunden frohe Weihnachten und 
ein gesegnetes Jahr 2020
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Rückblick auf das 
Vereinsgeschehen im

2. Halbjahr 2019
04.06.2019: Gemeinsam mit den Krippenfreunden aus der 
Oststeiermark unternahmen wir (5 Teilnehmer der Schnit-
zerrunde Krumegg) eine Wanderung von der Teichalm nach 
Schüsserlbrunn, wo Pfarrer Schneefl ock mit uns eine Andacht 
hielt. Gute Laune und schönes Wetter waren ebenfalls mit 
dabei.
12.07.2019: Die alljährliche Schnitzraumreinigung wurde 
durchgeführt; zahlreiche Helfer beteiligten sich daran.
19.07.2019: Fahrt zum Hoftheater nach St. Josef (Weststei-
ermark). 30 Teilnehmer verbrachten einen schönen Theater-
abend mit dem heiteren Stück „Der Pfennigfuchser“.
08.09.2019: Dorffest Krumegg. 12 Vereinsmitglieder nah-
men beim Einzug der Schnitzerrunde mit der geschnitzten 
Vereinstafel teil und besuchten die Heilige Messe, sowie den 
anschließenden Frühschoppen.
29.09.2019: Wandertag am Grenzwanderweg – Remschnig-
galm mit 50 Teilnehmern. Wir fuhren mit dem Bus über Leut-
schach und die Schlossbergwarte zum Zebu-Rinderbetrieb 
Muster. Bei einer anschließenden Führung durch seinen Be-
trieb vermittelte uns Herr Muster Einblicke in seine Rinderzucht 
und auch in das Leben an der Grenze zu Slowenien, welche 
direkt neben dem Hof verläuft. Anschließend begann unsere 
Wanderung über die Remschniggalm zur Poglei-Hütte. Nach 
ausgiebiger Stärkung wanderten wir bei schönem Wetter ca. 
2 Stunden an der österreichisch-slowenischen Staatsgrenze 
weiter. Das Ziel lag am oberen Ende der Altenbachklamm: 
Die Panoramaschenke Tertinek, welche berühmt für ihre 
180-Grad-Aussicht ist. Der Blick reicht von der Koralpe bis zur 
Riegersburg - mit 30 Kirchtürmen dazwischen. 
11.10.2019: Das schon traditionelle Zusammenkommen bei 
„Kastanien & Sturm“ am Platz vor der Dorfkapelle war diesmal 
ausgezeichnet besucht.

27.10.2019: Veranstaltung „Die steirische Roas“ auf dem 
Schöcklplateau. Die Vereinsmitglieder Franz Niederl und 
Hermann Kothgasser waren auf Anfrage des Regionalbüros 
„Hügelland-Schöcklland“ mit ihren Werken dabei.
08.11.2019: Beginn der Gruppenarbeit „Mascherlschnitzen“, 
geplant für mehrere Schnitzabende, jeweils freitags. 
01.12.2019: „Krumegger Advent“ – Öffnen der Dorfkrippe.
Freilichtmuseum Stübing: Auf Anfrage der Museumsleitung 
an den Steirischen Krippenverband, heimatliche Hauskrippen 
zur diesjährigen Veranstaltung „Tannengraß & Lebzeltstern“ 
bereit zu stellen, hat die Schnitzerrunde Krumegg den Zuschlag 
erhalten. 8 Krippen aus Krumegg wurden zur Verfügung ge-
stellt. Die Veranstaltung fand an folgenden Tagen statt: 30.11., 
01.12., 07.12. und 08.12.2019 im Freilichtmuseum Stübing. 
Der Schaukasten vor dem Schnitzraum war auch das ganze 
Jahr 2019 wieder abwechslungsreich und interessant ge-
staltet.

Vorschau Winter 2020
24.01.2020: 14.00 Uhr, Beginn des Kurses „Nistkasten 

bauen“; Leitung Johann Krienzer
07.02.2020: Beginn der Gruppenarbeit „Haustafel schnit-

zen“; diverse Tafeln und Motive sind möglich.
 Bei genügender Teilnehmerzahl sind auch 

Kurse „Kerbschnitzen“ (mit Musterbrett 1), 
„Relief schnitzen“ (mit Musterbrett 2) und/oder 
„Figuren schnitzen“ möglich. Anmeldungen je-
derzeit beim Obmann bzw. beim wöchentlichen 
Schnitzabend – immer freitags!

Man sieht, bei der Schnitzerrunde Krumegg ist immer etwas 
los! Und übrigens: Schnitzen kann jeder erlernen, ob Mann 
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Vorankündigung
Fahrt in die Schweizer Alpen

voraussichtlicher Termin: 31.08. – 04.09.2020
Interessenten (auch Nichtmitglieder) können sich ab 
sofort beim Obmann Alois Schlacher, 0664/79 92 811, 
anmelden.

oder Frau! Man muss es nur einmal versuchen. Vielleicht 
haben auch Sie Interesse!

Auskünfte & Anmeldungen
Für weitere Auskünfte und Anmeldungen steht Ihnen unser 
Obmann Alois Schlacher 0664/79 92 811 gerne zur Verfügung! 
Seien Sie einmal unser Gast! Sie sind jederzeit herzlich will-
kommen! Kommen Sie uns in unserem Schnitzraum besuchen 
oder schauen Sie bei unseren Veranstaltungen vorbei!

Schnitzzeiten: Ganzjährig, jeden Freitag ab 18:00 Uhr im 
Schnitzraum gegenüber Dorfwirt Prall in Krumegg (ausge-
nommen Schulferien: Osterferien, Sommerferien und Weih-
nachten).

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2020 
wünschen
der Obmann der Schnitzerrunde Krumegg,
Alois Schlacher und alle Vorstandsmitglieder.
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Darmgesundheit ist ein Lebensthema

„Der gesunde Darm ist die Wurzel aller Gesundheit“ 
zitierte schon Hippokrates 300 v.Chr.

Liebe Kundinnen und Kunden!
Liebe Leserinnen und Leser!
Der Darm spielt nicht nur bei der Verdauung eine entscheiden-
de Rolle, sondern er ist auch wesentlich für das körpereigene 
Immunsystem. Der Darm schützt uns vor Krankheitserregern 
und hilft bei der Ausscheidung von Giftstoffen. Außerdem hat 
er einen großen Einfl uss auf unser Hormongeschehen, da viele 
Hormone im Darm gebildet werden. Ein gut funktionierender 
Darm ist der Schlüssel zu Gesundheit, mehr Leistungsfähigkeit 
und mehr Wohlbefi nden.
In unserer heutigen Zeit leiden etwa 30 bis 40 % der Bevölke-
rung an Verdauungsbeschwerden wie Blähungen, unregelmä-
ßigen Stuhl, an wiederkehrenden Durchfällen, Verstopfungen, 
Völlegefühl, Bauchkrämpfen und Magendrücken nach den 
Mahlzeiten. Müdigkeit, allgemeines Unwohlsein und Erschöp-
fung, Schlaf- und Konzentrationsstörungen, Kopfschmerzen 
sowie Probleme mit der Haut können weitere Hinweise dafür 
sein, dass der Darm nicht richtig funktioniert.
Ursachen für diese vielfältigen Beschwerdebilder liegen häufi g 
in der falschen und/oder einseitigen Ernährung. Aber auch 
Stress, Reisen, Rauchen, Erkrankungen, die Einnahme von 
bestimmten Medikamenten oder das Älterwerden können 
unseren Darm aus dem Gleichgewicht bringen. Wenn die 
Schutzfunktion unserer Darmschleimhaut gestört und die 

Darmfl ora im Ungleichgewicht ist, leidet darunter die Le-
bensqualität. Alles, was im Darm passiert, hat großen Einfl uss 
auf das Gehirn, das Herz, die Leber, die Lunge und die Haut.
Frauen sind von Problemen im Darmbereich viel öfter betroffen 
als Männer, da die weiblichen Hormone hier eine wesentliche 
Rolle spielen. 
Im vergangenen Jahr 2019 habe ich an einem Universitäts-
lehrgang zum Thema „Darmgesundheit“ an der Donauuniver-
sität in Krems teilgenommen. Mein Ziel war ein komplexes 
Verständnis um die Ursachen der beschriebenen Darmbe-
schwerden, der damit ausgelösten Fehlfunktionen und der 
daraus resultierenden Erkrankungen. 

Ab 2020 biete ich Darmsprechstunden
mit/ohne Stuhlanalytik in der FuxApotheke an!

In diskreter und ruhiger Atmosphäre und bei ausreichender 
Zeit besprechen wir Ihre Beschwerden. Unterstützt durch 
Fragebögen und Stuhlanalysen kann ich im folgenden Aus-
wertungsgespräch fundierte Empfehlungen zur Einnahme von 
probiotischen Kulturen und gut verträglichen naturheilkund-
lichen Mitteln geben. Durch meine zusätzlichen wertvollen 
Ernährungstipps lassen sich Ihre Dysbalancen im Darm er-
folgreich regulieren.

Hinweis: Wir in der FuxApotheke stellen keine Diagnosen. Wir 
erbringen oder ersetzen keine sonstigen ärztlichen Leistungen, 
sondern sind ausschließlich beratend tätig.

Das Team der FuxApotheke wünscht Ihnen frohe Weihnachten, 
einen guten Rutsch und viel Gesundheit für das neue 
Jahr 2020!
Mag. pharm. Judith Schachenreiter

Fux Apotheke
Markt 137, 8323 St. Marein bei Graz, 03119/31 111
offi ce@fuxapotheke.at, www.fuxapotheke.at

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag: 08:00 – 12:30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: 
14:30 – 18:00 Uhr

Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr

Samstag: 08:00 – 12:00 Uhr
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Veranstaltungskalender 2020

14.03.2020
Pop&Rock Schlagernacht, Festhalle PII, 

USV St. Marein 

28.02.2020
Saisoneröffnung im

Buschenschank Schellauf

24.02.2020
Tanz zum Faschingsausklang, Senioren-
bund St. Marein b.G., GH Dorfwirt Prall

08.02.2020
Ball des Roten Kreuzes Nestelbach,

GH Dorfwirt Prall

01.02.2020
Fußball-Hallenturnier-Nachwuchs,

USV St. Marein

24.02.2020
Binkerlball im Buschenschank 

Schellauf, Pfeifenclub Graberberg

29.02.2020
Comedyshow mit Gernot Kulis,

Festhalle PII

20.03.2020
Heckenklescherverkostung, 

FVV St. Marein b. G., GH Die Theke

02.02.2020
Fußball-Hallenturnier-Nachwuchs, 

USV St. Marein

22.02.2020
Playbackshow im GH Dorfwirt Prall, 

SV Krumegg

23.02.2020
Kinderfasching, GH Die Theke

26.02.2020
Heringsschmaus, Fischwochen bis

Ende März, GH Dorfwirt Prall

März bis Oktober 2020
Blumenschmuckaktion, 

FVV St. Marein b.G., 

01.02.2020
Sauschädlmusi, GH  Dorfwirt Prall,

ÖVP St. Marein a.P.

08.02.2020
Gemeindeschitag St. Marein b.G.

26.04.2020
Erstkommunion, 

Pfarre St. Marein a.P.

21.03.2020
Vierer-Schnapsen ESV Prüfi ng,

Eishalle, 12:30 h

23. – 28.03.2020
Franz-Trummer-Osterfleisch turnier, 

Prüfing, täglich 18.30 Uhr

26.04.2020
Maibaumstellen,

Marktgemeinde St. Marein b.G.

21.03.2020
Krimi Dinner “Killer con carne“, 

GH Dorfwirt Prall, ab 18 Uhr

19.04.2020
Jagdl. Übungsschießen in Petersdorf, 

10-17h, Jägerrunde Pickelbach

01.05.2020
Saisoneröffnung Lilienbad &

Terrassenbuffet

30.04.2020
Maibaumstellen Petersdorf, 

GH Windisch, Sparverein

01.05.2020
Wandertag Pfeifenclub Graberberg

01.05.2020
Maibaumstellen, FC Prüfing

30.04.2020
Maibaumstellen Krumegg, 

Musikverein Krumegg

01.05.2020
Farmersgolfzeit am Teich, 

FVV St. Marein b.G., 1.5. - 31.10.

21.05.2020
Puntigamer Cup, ESV Petersdorf II

08.05.2020
Schmankerltour in St. Marein b.G., 

Ortsmitte

09.05.2020
Märchenwanderung in St. Marein 

Elternverein St. Marein b.G.

24.05.2020
Firmung Pfarre St. Marein a.P.

03.05.2020
Florianifeier mit Gottesdienst in 

St. Marein, Die Feuerwehren

21.05.2020
Weisenbläsertreffen in Pickelbach, 
Marktmusikkapelle St. Marein b.G.

05. – 07.06.2020
Hügelland-Classic

06.06.2020
Spanferkelgrillen

Rotes Kreuz Nestelbach

01.06.2020
Gottesdienst und Agape, 

Golgotha Kapelle in Prüfing

25.01.2020
Faschingsball „Die 50er & 60er Jahre“, 

GH Prall, Gr.Tanzverein St. Marein

03.01.2020
Sternsingen der Pfarre in Langegg

und St. Marein

12.01.2020
Silberball, GH Dorfwirt Prall, 
Seniorenbund St. Marein b.G.

30.01.– 02.02.2020
Vereins-Turnier, ESV-Petersdorf

02.01.2020
Sternsingen der Pfarre in Krumegg

und Petersdorf

24. – 26.01.2020
„Wilde Tage“ Wildgerichte, 

GH Windisch
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